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Weihnachtsengel 2025 gesucht

Die Weihnachtsengel aus dem Jahr 2024: Arven, Annabelle, und Karolin (v.l.n.r.)..

Stadtverwaltung Forchheim

www.forchheim.de
Allgemeine Öffnungszeiten
Mo - Mi	 08:00 – 12:00 Uhr
Do	 08:00 – 17:30 Uhr
Fr	 08:00 – 12:00 Uhr

Zentrale
09191 714-0

Einwohnermeldeamt*
09191 714-450
einwohnermeldeamt@forchheim.de

Standesamt
09191 714-344 und -233
standesamt@forchheim.de

Bürgeranfragen
buergeranfrage@forchheim.de

Oberbürgermeister und  
Bürgermeister*in
09191 714-212

Fundbüro
09191 714-207
fundbuero@forchheim.de

Friedhofsverwaltung
09191 714-359
friedhofsamt@forchheim.de

Amt für öffentliches Grün
09191 714-436
gartenamt@forchheim.de

Amt für öffentliche Sicherheit
und Ordnung
09191 714-229
ordnungsamt@forchheim.de

Citymanagement
09191 714-127
citymanagement@forchheim.de

Klimaschutzmanagement 
09191 714-423
klimaschutz@forchheim.de

Tourismusmanagement* 
09191 714-338
tourist@forchheim.de

Stadtarchiv*
09191 714-314
archiv@forchheim.de
*Öffnungszeiten siehe Homepage.

Ukraine
Alle aktuellen Informationen der 
Stadt Forchheim für Geflüchtete und 
Helfer*innen finden Sie gebündelt 
auf der städtischen Website unter 
www.forchheim.de/ukraine-hilfe

AKTUELLES

Bald ist es wieder soweit: Die Kaiser-
pfalz verwandelt sich im Advent in einen 
strahlenden Weihnachtskalender – und 
die Stadt Forchheim sucht drei neue 
Weihnachtsengel!
Vom 01. bis 23. Dezember 2025 sorgen 
die Engel des Weihnachtsmarktes 
täglich für Spannung und Vorfreude: 
Jeweils um 18:30 Uhr sprechen sie 
nach der feierlichen Fensteröffnung 
des digitalen Adventskalenders an der 
Kaiserpfalz einen Prolog und ziehen ein 
Glückslos aus der Weihnachtslotterie. 
Der Höhepunkt wartet am Heiligen 
Abend um 12:00 Uhr, wenn unter den 
Augen aller Besucher*innen der Haupt-
preis – ein Auto – verlost wird.
Doch die Engel sind weit mehr als Glücks-
bringerinnen: Als Botschafterinnen 
des Weihnachtsmarktes besuchen sie 
in der Adventszeit u. a. Kindertages-
stätten und Pflegeeinrichtungen, lassen 
Kinderaugen strahlen und schenken 
den Menschen unvergessliche Momente 
voller Wärme und Freude.
Als Dankeschön erwartet die Engel 
ein professionelles Fotoshooting im 
Engelsgewand sowie ein exklusives 
Haarstyling durch Friseur Schlenkrich. 
Zudem dürfen sie sich am Ende ihrer 
Amtszeit über eine besondere Über-
raschung freuen.

Wer kann Weihnachtsengel werden?
Gesucht werden junge Menschen 
zwischen 15 und 25 Jahren, die aus 
Forchheim oder der Region stammen, 
kommunikativ sind und Freude daran 
haben, im Rampenlicht zu stehen. 
Wichtig ist auch genügend Zeit für die 
zahlreichen Auftritte während Advents-
zeit. Selbstverständlich sind auch Be-
werberinnen aus den Vorjahren wieder 
herzlich eingeladen, ihr Glück erneut zu 
versuchen.
Die vollständigen Bewerbungsunter-
lagen inklusive Portraitfoto nimmt die 
Stadt Forchheim bis zum 19. Oktober 
2025 entgegen. Die Bewerbungs-
gespräche finden am Montag, den  
27. Oktober 2025 am Nachmittag statt.
„Wir freuen uns auf zahlreiche Be-
werbungen und sind überzeugt, dass 
auch in diesem Jahr wieder drei einzig-
artige Weihnachtsengel unsere Stadt 
verzaubern werden“, betont Nico Cieslar, 
Amtsleiter für Marketing, Tourismus und 
Internationale Beziehungen.
Informationen und das Bewerbungs-
formular unter:
https://t1p.de/fjcet

Stadt Forchheim
Amt für Marketing, Tourismus und 
Internationale Beziehungen
Nico Cieslar
Kapellenstr. 16, 91301 Forchheim
Tel.: 09191/714-218
nico.cieslar@forchheim.de
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Standpunkte klar machen, Fakten auf 
den Tisch legen, Zahlenwerk anschaulich 
darstellen, unterschiedliche Meinungen 
hören, miteinander diskutieren – und 
dabei aktiv an der Gestaltung zum 
Wohle unserer Stadt mitwirken: Auch 
bei unseren beiden letzten Bürgerver-
sammlungen in diesem Jahr, in Forch-
heim-Nord und in der Innenstadt, soll 
einmal mehr der Dialog mit Ihnen allen 
im Vordergrund stehen. Ortsbezogen 
möchte ich dabei jeweils Themenschwer-
punkte setzen: „Wie entwickelt sich unser 
Stadtteil“ - Dies möchte ich Ihnen in 
der Bürgerversammlung in Forchheim-
Nord gerne erläutern. Bei der Bürger-
versammlung in der Innenstadt soll der 
„Sachstand Rathaussanierung“ Thema 
meines Impulsvortrags sein.
Zu beiden Terminen, am Dienstag, 21. 
Oktober in der Adalbert-Stifter-Schule 
in Forchheim-Nord (Bammersdorfer 
Straße) und am Freitag, 24. Oktober im 
Saal der VR-Bank in der Hauptstraße (Ein-
gang Apothekenstraße), darf ich Sie herz-
lich einladen. Jeweils zwei Stunden lang 
stehe ich Ihnen, als Ihr Forchheimer Ober-
bürgermeister sowie die Kolleginnen und 
Kollegen der einzelnen Referate der Stadt-
verwaltung zu allen Fragen, die Ihnen auf 
den Nägeln brennen, Rede und Antwort. 
Bitte beachten Sie, dass in der Bürger-
versammlung - im Gegensatz zu meinen 
regelmäßigen Bürgersprechstunden in 
meinem Büro im Bürgermeisteramt - nur 
gemeindliche Angelegenheiten erörtert 
werden. Themenvorschläge können 
schriftlich, mindestens eine Woche vor 
der Versammlung, entweder per Post an 
die Stadt Forchheim, Stabsstelle Presse- 
und Informationsamt, St.-Martin-Straße 
8, 91301 Forchheim oder per E-Mail an 
buergeranfrage@forchheim.de ein-
gereicht werden. Ich freue mich auf Ihr 
Kommen und eine rege Diskussion!

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,

©
 S

ab
rin

a 
Fr

ie
dr

ic
h

Ihr Oberbürgermeister
Dr. Uwe Kirschstein

AKTUELLES

Neue Ehrenamtliche für Spielplätze stellen sich vor
Engagierte Menschen kümmern sich in 
der Stadt Forchheim um die Spielplätze: 
die Spielplatzpat*innen.
Der Spielplatzbeauftragte der Stadt 
Forchheim, Stadtrat Dr. Atila Karabag, 
vermeldet fünf neue Engagierte, die 
sich ab sofort ehrenamtlich kümmern, 
ein Auge auf die Spielanlagen haben 
und einfach als Ansprechpersonen für 
alle erreichbar sind. Die neuen Ehren-
amtlichen trafen sich kürzlich auf dem 
integrativen Mehrgenerationenspiel-
platz vor dem Landratsamt am Strecker-
platz und stellten sich vor.
Ab sofort möchten Carmen Cieslar 
und Eva Gügel den Spielplatz am 
Starenweg in Burk gesellschaftlich 
lebendiger gestalten, Lydia Drawe 
wird am Spielplatz im Sonnenbad tätig, 
Karen Flores nimmt den Spielplatz am 
Ernst-Reuther-Platz unter ihre Fittiche 
und Kai Leonhardt ist zuständig für 
alle Wünsche und Belange, die den 
integrativen Mehrgenerationenplatz be-
treffen. Er ist auch oft auf vielen anderen 
Spielplätzen in der Stadt vor Ort und 
steht für Fragen und Wünsche rund um 
die Spielflächen gerne zur Verfügung.
Sehr erleichtert ist der Leiter des Amtes 
für Öffentliches Grün und Biodiversi-
tät, Andreas Geck, über die Arbeit der 
Spielplatzpat*innen. „Ich kann nicht 
überall sein!“, sagt er. Die Stadt Forch-
heim, die für den Unterhalt der Spiel-
flächen bereitsteht und auch neue 

Spielgeräte anschafft und installiert, ist 
darauf angewiesen, dass Wünsche und 
Anregungen, Meldungen über Schäden 
und vieles mehr an sie herangetragen 
werden. Das geht am einfachsten über 
die Spielplatzpat*innen, die oft an 
„ihrem“ Spielplatz erreichbar sind.
Dr. Karabag betont: „Mit unseren Spiel-
plätzen in der Stadt sind wir top im 
Vergleich mit anderen Kommunen! 
Vorzeigeobjekt ist der Mehrgenerationen-
spielplatz mit seiner barrierefreien Ge-
staltung. Dazu kommt der neue Spiel-
platz am Annafest im Kellerwald und 
weitere Beispiele. Sie sind Bindeglied zu 
den jungen Familien in der Stadt, die die 
Plätze nutzen.“
Carmen Cieslar und Eva Gügel haben 
schon einen erste Idee umgesetzt: Der 
etwas versteckt hinter der Turnhalle 
der Grundschule gelegene Platz ist nun 
über die Google-Suche als Standort an-
gelegt.

Wer sich vorstellen kann ebenfalls 
Spielplatzpat*in zu werden kann sich 
gerne hier melden:
Spielplatzbeauftragter des Stadtrates
Dr. Atila Karabag:
stadtrat.karabag@forchheim.de
oder
Amt für Öffentliches Grün und
Biodiversität:
gartenamt@forchheim.de

Von links nach rechts: Karen Flores, Stadtrat Dr. Atila Karabag, Spielplatzbeauftragter 
der Stadt Forchheim, Carmen Cieslar, Kai Leonhardt, Andreas Geck, Leiter des Amtes 
für Öffentliches Grün und Biodiversität, und Eva Gügel.
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AKTUELLES

Der Mini-Stadtrat und die Mini-Presse zusammen mit Jana Reichelt, Offene Jugendarbeit 
(links), Dr. Uwe Kirschstein (3.v.l.) und Stadtrat Dr. Atila Karabag (r.).

Kinder-Mitmachstadt Mini-Forchheim
Bereits zum vierzehnten Mal bot die 
Offene Jugendarbeit Forchheim Nord 
(OJA) und das Bürgerzentrum-Mehr-
generationenhaus (BZ-MGH) ein be-
sonderes Ferien-Highlight an: Mini-
Forchheim. Die Organisator*innen rund 
um Bettina Schuierer von der OJA und 
Kathrin Reif vom BZ-MGH begrüßten 
770 Kinder und Jugendliche aus dem 
gesamten Stadtgebiet.

An drei Tagen hatten sie die Gelegen-
heit, das Leben in einer Stadt spielerisch 
nachzuerleben. Dabei konnten sie in 
verschiedene Rollen schlüpfen – etwa 
als Reporter*in, Polizist*in oder sogar 
Bürgermeister*in. Ein Höhepunkt war 
die Wahl des Mini-Stadtrats durch alle 
„Einwohner*innen“ von Mini-Forch-
heim. Dieser durfte anschließend das 
echte Rathaus besuchen, wo Ober-

bürgermeister Dr. Uwe Kirschstein 
die Fragen der jungen Politiker*innen 
beantwortete. Ein Dank an alle Be-
teiligten—allen voran den über 100 
ehrenamtlichen Helfer*innen, die 
mit ihrem Einsatz, ihrer Kreativität und 
guter Laune dieses Ferien-Highlight erst 
ermöglichten.
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So war das Sommer-
Ferienprogramm 2025
Das Ferienprogramm der Stadt Forch-
heim im Sommer 2025 zeichnete sich 
durch besondere Vielfalt aus. Zahl-
reiche Angebote sorgten dafür, dass 
für unterschiedliche Interessen und 
Altersgruppen passende Aktivitäten 
dabei waren. Die Bereiche Spiel, Sport, 
Kreativität, Kultur, Tierpflege, Erlebnis-
abenteuer und Digitalisierung wurden 
ergänzt durch Tagesausflüge zur Burg 
Feuerstein, nach Nürnberg, Betzenstein, 
Schloss Thurn und ins Technikmuseum 
nach Sinsheim. Die Ausflüge fanden in 
Kooperation mit der Stadt Ebermann-
stadt und den Gemeinden Heroldsbach 
und Hausen statt. Neben bewährten 
Programmpunkten gab es auch einige 
Neuheiten. Diese waren im Jahr 2025 
verschiedene Museumsbesuche und 
Gesundheitsparcours für Kinder.
Bei den insgesamt 93 städtischen An-
geboten gab es mit fast 1.700 Plätzen 
für fast jeden Geschmack etwas. 595 
verschiedene Teilnehmende waren 
bei den vielfältigen Aktivitäten dabei. 
Mit fast 1.300 Buchungen wurden an-
nähernd 75% der Plätze gebucht. Einige 
Angebote waren nach wenigen Minuten 
vergeben.
Einen herzlichen Dank spricht Stadt-
jugendpfleger Daniel Sauer an alle 
ehrenamtlichen, gemeinnützigen, 
privaten und gewerblichen An-
bietenden aus. Nur durch deren großes 
Engagement war ein so umfangreiches 
Ferienprogramm möglich. “Was alle 
Beteiligten dieses Jahr geleistet haben 
war außerordentlich und nicht selbstver-
ständlich. Ich freue mich auf eine weitere 
nette und erfolgreiche Zusammenarbeit 
im nächsten Jahr,“ so Daniel Sauer.
Im Schuljahr 2025/26 sowie den 
Sommerferien 2026 sind wieder 
Museumsbesuche, Ausflüge in ver-
schiedene bayerische Städte und ein 
Besuch der Partnerstadt Roppen ge-
plant.
Das Ferienprogramm-Team ist jedoch 
immer froh über Ideen von außen, 
denn nur die Kinder und Jugendlichen 
wirklich, was sie wollen. Ideen und An-
regungen können gerne per Mail ge-
sendet werden:
ferienprogramm@forchheim.de

Forchheimer Delegation 
zu Gast in Gherla
Im August nahm eine Delegation aus 
Forchheim am Armenopolis-Fest in der 
rumänischen Partnerstadt Gherla teil. 
Die Gäste wurden herzlich empfangen, 
Unterkunft und Programm stellte die 
Stadt Gherla. Neben dem offiziellen 
Programm bot sich auch Gelegen-
heit für persönliche Begegnungen, das 
Auffrischen alter Kontakte und das 
Knüpfen neuer Freundschaften. Auf 
dem Programm standen außerdem Be-
sichtigungen wichtiger Infrastruktur-
projekte, darunter die modernisierte 
Poliklinik, das Geschichtsmuseum im 
Laszloffy-Haus, eine Kindertagesstätte, 
das neu errichtete Schwimmbad sowie 
die Grundschule Nr. 1, die in den letzten 
Jahren erweitert und modernisiert 
wurde. Neben dem offiziellen Teil bot 
das Armenopolis-Fest Gelegenheit zu 
persönlichen Begegnungen, zum Auf-
frischen bestehender Kontakte und 
zum Aufbau neuer Freundschaften. 
Die Delegation gewann wertvolle 
Einblicke in die Entwicklungen der 
Partnerstadt und bekräftigte die enge 
Verbindung zwischen Forchheim und 
Gherla. Mit vielen neuen Eindrücken, in-
spirierenden Gesprächen und frischen 
Ideen im Gepäck freut sich die Forch-
heimer Delegation bereits heute auf das 
nächste Treffen, um den freundschaft-
lichen Austausch weiter zu vertiefen 
und die Verbindung zwischen beiden 
Städten zu stärken.

Aktuelles von  
der Rathaus-Baustelle
Turmspitze mit Schindeln verkleidet

Die historische Turmspitze, die erst vor 
wenigen Tagen wieder auf ihren Ur-
sprungsplatz am Forchheimer Rathaus 
„einschwebte“ bekommt ein neues 
„Kleid“ und wird neu eingedeckt: Wie 
Schuppen werden die Schindeln dabei 
übereinander gelappt. Dabei ist jede 
Schindel ein Unikat: In luftiger Höhe 
des Rathausturms wird jede Schindel 
einzeln von Hand auf die richtige Größe 
geklopft und angepasst.
Auch im Außenbereich tut sich was
Die im November 2023 aufgestellten 
Container, die fast zwei Jahre lang den 
Mitarbeitenden der technischen Aus-
bau-Gewerke als Aufenthaltsräume, 
als Büros und Materiallager dienten, 
wurden abgebaut.
Ein großer Kran wurde aufgestellt, der 
die Module Stück für Stück auf einen 
bereitgestellten Lkw „schweben“ ließ.
Vier der Container werden nicht mehr 
benötigt und wurden aufgelöst.
Die restlichen fünf Module wurden an 
der Frontseite des Rathauses aufgebaut. 
Vier davon stehen vor dem Frechshaus 
und dienen künftig als Büro- und Wasch-
Räume. Ein fünfter Container wird für 
die Material-Lagerung verwendet und 
steht an der Apsis des Kirchenschiffes 
von St. Martin.
Vorbereitende Maßnahmen für
Anschlussleitungen
Im Herbst beginnen die Stadtwerke auf 
dem freigeräumten Platz damit, alle 
Anschlussleitungen zu erneuern und 
die Hausanschlüsse (Strom, Wasser, 
Abwasser) für das neue „Haus der Be-
gegnung“ zu legen. Ziel ist es, das Rat-
haus in diesem Winter bereits mit der 
neuen Heizung zu beheizen.

AKTUELLES

Die deutsche Delegation, bestehend aus 
Josua Flierl, Stadtrat, Dr. Attila Karabag, 
Stadtrat, Maria Kariun, Tourismus-
management der Stadt Forchheim, zu-
sammen mit Ariane Sechim, der neuen 
Partnerschaftsbeauftragten, Liliana 
Diana Pop, Professorin & Direktorin sowie 
Gherlas Bürgermeister Ovidiu Drăgan.
� Foto: Dr. Karabag
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Mülltonnen auf Gehwegen

� Foto: privat

Die Schule hat am 16. September wieder 
angefangen, damit rückt die Sicherheit 
auf den Schulwegen besonders in den 
Fokus. Immer wieder kommt es vor, 
dass Mülltonnen mitten auf dem Geh-
weg stehen.

Ob Abfalltonnen, Sperrmüll oder falsch 
geparkte Autos – Hindernisse auf Geh- 
und Radwegen sind ärgerlich und ge-
fährlich. Blockierte Gehwege sind für 
viele problematisch. Nicht alle, die 
vorbei möchten, sind auch in der Lage, 
die sperrigen Tonnen zur Seite zu 
räumen:
Besonders betroffen sind Schulkinder 
auf ihrem Weg zur Schule, aber auch 
Menschen, die auf Rollstuhl, Krücken 
oder Rollator angewiesen sind. Sie 
müssen teilweise auf die Fahrbahn aus-
weichen, wenn der Gehweg durch Ab-
fallbehälter oder andere Hindernisse 
versperrt wird.

Die Stadtverwaltung erinnert: Müll-
tonnen dürfen am Abholtag nur so 
bereitgestellt werden, dass Gehwege 
frei bleiben. Schon wenige Zentimeter 
mehr Platz – etwa indem die Tonne an 
den Rand geschoben wird – tragen dazu 
bei, Sicherheit und Barrierefreiheit zu 
gewährleisten

Danke für Ihre Mitarbeit!

Illegale Müllablagerung auf den Friedhöfen
Der Friedhof – eigentlich ein Ort zum 
Trauern, Gedenken und Erinnern – wird 
immer wieder zur billigen Müllent-
sorgung missbraucht:
Die Friedhofsverwaltung meldet, dass 
in den Abfallbehältern und -containern 
auf allen Stadtteilfriedhöfen und auch 
auf dem Neuen und alten Friedhof 
Grünschnitt aus privaten Gärten, aber 
auch Haushalts- und Sperrmüll illegal 
abgelagert werden!
Die Stadt Forchheim appelliert an alle 
Bürger*innen, für die Entsorgung ihres 
Haus- und Gartenabfalls die dafür 
vorgesehenen Entsorgungswege zu 
nutzen. Die Entsorgung von Abfällen auf 
Friedhöfen, die nicht bei der Pflege und 
Unterhaltung einer Grabstelle anfallen, 
ist untersagt. Entsprechend weisen 
Schilder auf allen städtischen Fried-
höfen darauf hin, dass hier die illegale 
Entsorgung von Müll, auch Bioabfall, zu 
unterlassen ist. Es sollte zudem selbst-
verständlich sein, dass Grünabfälle 
aus privaten Gärten nicht über Ab-
fallcontainer auf Friedhöfen entsorgt 
werden. Nicht zuletzt stehen Menschen, 
die z. B. zu Allerheiligen ihre Gräber 
pflegen möchten, vor überfüllten, mit 
Privatmüll verstopften Abfallkörben.
Von der Missachtung der Würde des 
Friedhofs einmal abgesehen, hat 
diese illegale Entsorgung auch weitere 
Folgen: Die Kosten für die Müllent-
sorgung steigen, wenn der Abfall nicht 
fachgerecht sortiert abgegeben werden 
kann. Besonders ärgerlich (und teuer) 
ist es, wenn dreist Haus- und Sperrmüll 

in den Containern des Friedhofs ent-
sorgt werden. Illegal angelieferter Grün-
abfall aus privaten Gärten in Kunststoff-
säcken verunreinigen den Kompost, 
so dass dieser kaum wiederverwertet 
werden kann. Die Leidtragenden eines 
solchen Verhaltens sind in erster Linie 
die Mitarbeitenden des Friedhofes und 
des Betriebshofes, denn sie müssen sich 
um das Problem kümmern und den Müll 
zeitaufwändig händisch sortieren und 
von Fremdstoffen befreien. Langfristig 
bedeutet der erhöhte Aufwand dann 
auch eine Erhöhung der Grabgebühren 
für alle.
Da die Verursacher*innen in den 
meisten Fällen heimlich handeln, 
können sie nicht direkt angesprochen 
werden. Die Stadt Forchheim bittet 
darum, die Friedhofsverwaltung (Tel. 
09191 714 359 oder friedhofsamt@
forchheim.de) zu informieren, falls 
eine illegale Müllentsorgung am Fried-
hof auffällt. Der Dienstleistungsbetrieb 
möchte zunächst v. a. an die Einsicht 
derer appellieren, die aktuell ihre Privat-
abfälle am Friedhof illegal entsorgen.

Wie aber kann privater Sperrmüll und 
Grünschnitt entsorgt werden?
Das Landratsamt Forchheim gibt im 
aktuellen Abfallkalender alle wichtigen 
Informationen.
Der Fachbereich 36 / Abfallwirtschaft 
des Landratsamtes berät Sie bei 
weiteren Fragen:
Tel. 09191 86-3706 oder
https://lra-fo.de

AKTUELLES

Besonders ärgerlich (und teuer) ist es, wenn dreist Haus- und Sperrmüll in den 
Containern des Friedhofs entsorgt werden.
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BÜRGERSERVICE

Die Herbstzeit ist auch wieder die Zeit 
der Gartenpflege: Äste, Hecken und 
Sträucher, die in die Straßen und in die 
Geh- und Radwege hineinragen, müssen 
entfernt werden, darauf weist die Stadt 
Forchheim hin. Ab Anfang Oktober bis 
Ende Februar ist das Rückschneiden er-
laubt. Ein sanfter Formschnitt ist zwar 
auch während der Schonzeit (1. März bis 
30. September) möglich, doch ist dabei 
Vorsicht geboten, um Vögel nicht beim 
Brüten zu stören.

Sicherheit für alle im Verkehr
Wer ein Grundstück nutzt oder bewohnt, 
sollte besonders aufmerksam sein, denn 
Bäume, Hecken und Sträucher dürfen 
den öffentlichen Verkehrsraum nicht 
beeinträchtigen. Als Überwuchs werden 
Äste, Zweige und Triebe von Bäumen, 
Sträuchern und sonstigen Pflanzen 
bezeichnet, die über eine Grundstück-
grenze in den Bereich der Straße oder 
des Gehweges hinausragen. Das betrifft 
sowohl den Gehbereich als auch Rad-
wege sowie Kreuzungsbereiche und Ein-
mündungen. Die Stadt Forchheim weist 
deshalb alle, die für ein entsprechendes 
Grundstück verantwortlich sind, auf 
ihre Pflicht zum Rückschnitt hin.

Besonders an Geh- und Rad-
wegen kommt es oft zu gefährlichen 
Situationen: Sichtbehinderungen, 
Stolperfallen oder verdeckte Verkehrs-

zeichen können Unfälle verursachen. Vor 
allem Radfahrende können sich durch 
in den Radweg ragende Äste Gesichts- 
oder gar Augenverletzungen zuziehen. 
Auch abgestorbene Äste und Bäume 
sollten umgehend entfernt werden, da 
herunterfallendes Astwerk eine Gefahr 
für alle Verkehrsteilnehmer*innen dar-
stellt. Insbesondere Kinder, ältere oder 
behinderte Menschen sowie Zweirad- 
und Autofahrer*innen werden davon 
stark beeinträchtigt.

Das ist vielen nicht bewusst, deshalb 
schreibt die Stadtverwaltung bei un-
zureichendem Rückschnitt die An-
lieger*innen an. Eigentümer*innen 
bzw. Mieter*innen von Grundstücken 
müssen Hecken, Sträucher und Bäume 
an der Grenze zu öffentlichen Verkehrs-
flächen so pflegen, dass Behinderungen 
von Verkehrsteilnehmer*innen aus-
geschlossen sind.

Was ist ein „Lichtraumprofil“?
Das „Lichtraumprofil“ ist der Bereich, 
der von Bewuchs aus Grundstücken 
zwingend freigehalten werden muss, es 
benennt die Durchgangs- beziehungs-
weise Durchfahrtshöhe einer Straße: Es 
beträgt im Gehweg- und Radwegbereich 
2,50 Meter und im Fahrbahnbereich 
4,50 Meter. Die seitliche Begrenzung ist 
die Straßenbegrenzungslinie bzw. die 
Grundstücksgrenze und eventuell ein 

zusätzlicher Sicherheitsabstand. (siehe 
schematische Darstellung auf dieser 
Seite.)
An Straßeneinmündungen und 
-kreuzungen ist es wichtig, ab einer 
Höhe von 75 Zentimeter über dem 
Boden darauf zu achten, dass nichts die 
Sichtbeziehungen und damit die Ver-
kehrssicherheit beeinträchtigt.
Das Ziel: freie Sicht auf Verkehrs-
zeichen, sichere Beleuchtung in den 
Abendstunden und eine ungehinderte 
Nutzung durch alle, die zu Fuß, mit dem 
Rollstuhl, dem Fahrrad oder mit Kinder-
wagen bzw. Rollator unterwegs sind.

Verantwortung übernehmen
Auch der Naturschutz spielt beim Rück-
schnitt eine Rolle. Während der Brutzeit 
von März bis Oktober ist der radikale 
Rückschnitt untersagt, doch schonende 
Form- und Pflegeschnitte sowie die Ent-
fernung von Totholz sind erlaubt – und 
oft sogar notwendig, um die Pflanzen 
gesund zu halten. Die Stadt Forchheim 
macht darauf aufmerksam, dass dieser 
wichtige Rückschnitt verpflichtend 
durchzuführen ist.

Bei Fragen oder Unsicherheiten steht 
das Gartenamt zur Verfügung:
Telefonisch 09191 714 436
per E-Mail an:
gartenamt@forchheim.de
oder
buergeranfrage@forchheim.de

Was beachten beim Heckenschnitt? 
Rückschnitt von Hecken und Bäumen im Herbst
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Herbstzauber

Am 05. Oktober ist in der Forchheimer 
Altstadt verkaufsoffener Sonntag. Unter 
dem Motto „Herbstzauber“ locken zahl-
reiche Sonderangebote und Aktionen in 
unsere wunderschöne Innenstadt. Von 
12 bis 17 Uhr können alle nach Herzens-
lust einkaufen und ins lebendige Markt-
treiben eintauchen. Passend zum Motto 
begeistert als besonderes Highlight 
Michaels-Zauberkiste von 13 bis 16 Uhr 
Jung und Alt mit Showeilagen und bunten 
Luftballonfiguren. Die beiden Zauber-
shows starten jeweils um 13 und 15 Uhr 
direkt in der Hauptstraße im Zentrum 
der Fußgängerzone. Der Jahrmarkmarkt 
präsentiert bereits ab 10 Uhr am Parade-
platz Schönes, Dekoratives, Haushalts-
waren und Handwerk. Vom Korbflechten 
bis zum Scherenschleifen ist wieder 
einiges geboten. Und auch Leckermäuler 
kommen hier voll auf ihre Kosten bzw. 
auf den Geschmack. Unsere Boutiquen 
und Lädchen haben einige fantastische 
Herbstaktionen geplant:
s.Oliver: Beim Kauf einer Outdoor-Jacke 
gibt es so lange der Vorrat reicht, ab einem 
bestimmten Einkaufswert, eine zauber-
hafte Mütze als kleines Dankeschön.
Im Andows wartet eine bezaubernde 
Rabattaktion – lasst Euch überraschen.
Das Concept Schwanengel verschenkt 
ab einem bestimmten Einkaufswert 
einen kleinen Kakao-Glücklich-Macher, 
so lange der Vorrat reicht.
Im Töpfer-Café gibt es passend zum 
Herbst leckeren Kürbiskuchen für die 
Gäste.
Im Lübbis spielt von 13:30-17 Uhr Live-
musik mit Peter Lassner.
Informationen:
www.forchheim-erleben.de

OBA - Tag der offenen Tür
Ein Leben mit Behinderung? Welche 
Herausforderungen sind zu bewältigen? 
Welche Angebote stehen für Menschen 
mit Beeinträchtigung und deren An-
gehörige in Forchheim zur Verfügung? 
Was bedeutet Inklusion?
Mit diesen und weiteren Fragestellungen 
beschäftigt sich die Trägergemeinschaft 
Offene Behindertenarbeit im Landkreis 
Forchheim e.V. (OBA) seit vielen Jahren.
Die OBA Forchheim lädt zu einem 
bunten und fröhlichen „Tag der offenen 
Tür“ ein. Neben Bürger*innen in Stadt 
und Landkreis werden Kunden, deren 
Familien und Angehörigen, Netzwerk-
partner, Politiker und Mitarbeiter vor 
Ort sein.
Sie dürfen sich auf verschiedene Mit-
mach-Aktionen für Groß & Klein, Kinder-
schminken, eine Hüpfburg, Live-Musik 
von „Keep it simple“ und Essen und Ge-
tränke freuen. Zusätzlich wird es einen 
Info-Stand geben, der die Arbeit der 
OBA vorstellt.
Wann: 28.09.25, 13 - 17 Uhr
Wo: Parkplatz Ebl-Supermarkt,
Bayreutherstr. 9

Singend den  
3. Oktober feiern

Die Initiative „3. Oktober – Deutsch-
land singt und klingt“ lädt bereits 
zum 5ten Mal alle Generationen und 
Kulturen zum offenen Singen in allen 
Städten und Dörfern, um am Abend des 
Nationalfeiertags gemeinsam zu feiern.
Dieses Jahr soll das auch in Forchheim 
stattfinden. Die Gemeinden St. Josef 
Buckenhofen, Christuskirche und der 
Musikverein Forchheim-Buckenhofen 
laden dazu die gesamte Bevölkerung in 
die Kirche St. Josef Buckenhofen ein.
Gemeinsam werden ca. eine Stunde 
lang zehn bekannte Lieder gesungen. 
Musikalisch begleitet wird dies durch 
Klavier und ein Bläserensemble. Die Ver-
anstaltung möchte ein Zeichen für den 
Frieden setzen und an das Wunder der 
friedlichen Revolution um den Mauer-
fall in Erinnerung rufen.
Bitte bringen Sie eine Kerze im Glas mit. 
Das Organisationsteam freut sich über 
viele Singbegeisterte, die zusammen 
den Kirchenraum erklingen lassen.
Weitere Infos: www.3oktober.org
Wann: 03.10.25, 19 Uhr
Wo: Kirche St. Josef, Buckenhofen

Parken in der Innenstadt
Die großen Hinweisschilder der ehe-
maligen Werbegemeinschaft zum 
Thema „frei parken!“ wurden durch das 
Citymanagement neugestaltet. Unter 
dem Claim „PARKEN IN DER INNEN-
STADT – GÜNSTIG, SICHER, NAH“ weisen 
die Schilder künftig auf Forchheims 
Parkhäuser hin.
„Wir konnten so einen zusätzlichen Hin-
weis auf das Parkhaus Kronengarten 
und unsere Tiefgarage am Paradeplatz 
kostengünstig einbringen“ erläutert 
Citymanagerin Susanne Winter. „Unser 
Ziel ist es, die vorhandenen Kapazitäten 
besser zu kommunizieren und unsere 
Parkhäuser als komfortablen Aus-
gangspunkt für den Innenstadtbesuch 
zu positionieren. Besucher können ent-
spannt ankommen, ohne lange nach 
einem Parkplatz suchen zu müssen. 
Das reduziert nicht zuletzt auch den 
Parksuchverkehr. So wird das Parken in 
Forchheim zum unkomplizierten Start für 
ein entspanntes Shopping- und Genuss-
erlebnis in der historischen Altstadt.“

Nico Cieslar und Susanne Winter vor den 
neu gestalten Hinweisschildern.
Die Schilder stehen verkehrsgünstig an 
fünf Einfallstraßen: der Burker Straße, 
der Reuther Straße, der Bayreuther 
Straße, der Willy-Brandt-Allee sowie der 
Bamberger Straße. So sollen vor allem 
Tourist*innen und Besucher*innen recht-
zeitig auf die Parkhäuser hingewiesen 
werden. Beide Parkhäuser bieten eine 
perfekte Ausgangslage, um die Altstadt 
zu erkunden. Die helle, freundliche Tief-
garage am Paradeplatz verfügt über etwa 
200 Stellplätze. Das geräumige Parkhaus 
Kronengarten bietet 185 Fahrzeugen 
Platz. In beiden Parkhäusern finden 
sich zudem jeweils zwei Wallboxen für 
Elektrofahrzeuge. Die ersten 30 Minuten 
Parkzeit sind jeweils gebührenfrei.

LEBEN IN FORCHHEIM
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Forchheim digital 
entdecken

Der Digitale Zwilling ist ein Abbild der 
realen Welt – die Stadt Forchheim 
hat im Pilotprojekt „TwinBy – Digitale 
Zwillinge für Bayern“ des Bayerischen 
Staatsministeriums für Digitales ihren 
eigenen Digitalen Zwilling erschaffen 
(https://dz.forchheim.de/).

Einen Einblick in die Themen und die 
Vielfalt des Digitalen Zwillings der Stadt 
Forchheim gibt ein neuer Workshop des 
Digitallabors des Stadtbauamtes in Ko-
operation mit der VHS des Landkreises 
Forchheim.
Fragen, z.B. „Wo gibt es derzeit Bau-
stellen in der Stadt?“, „Wieviel Grad 
haben wir gerade in der Hauptstraße?“ 
oder „Wie sieht das neue Baugebiet in 
meinem Stadtteil aus?“ beantwortet die 
städtische Geomatikerin Lisa Kaletsch 
anhand des Digitalen Zwillings. Sie er-
klärt, wie man diese Themen selbst 
über den Digitalen Zwilling erschließt 
und welche Themen man sonst noch 
innerhalb des Digitalen Zwillings er-
halten kann.
Das Angebot richtet sich an alle 
Interessierten, die die Stadt Forchheim 
aus einem anderen Blickwinkel be-
trachten möchten und die Zukunft der 
Digitalisierung mitgestalten wollen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Laptops werden gestellt und müssen 
nicht mitgebracht werden.
Es stehen drei Termine zur Wahl. Jeweils 
von 18:30—21 Uhr:

05.11.25 - Kurs Fo168A
17.12.25 - Kurs Fo168B
02.02.26 - Kurs Fo168C

Alle Kurse finden im Multifunktions-
raum des VHS-Zentrums statt.
Informationen und Anmeldungen 
auf www.vhs-forchheim.de unter der 
jeweiligen Kursnummer.

Studium zum 
Projektleitenden
Das Amt für Ländliche Entwicklung 
(ALE) Oberfranken sucht ab 01.10.26 
interessierte (Fach-)Abiturient*innen, 
die sich im Rahmen eines dualen 
Studiums zu Projektleiter*innen aus-
bilden lassen möchten. Ihre Aufgabe ist 
es, im Rahmen von Dorferneuerungen 
und Flurneuordnungen das Leben auf 
dem Land aktiv mitzugestalten. Sie 
planen und koordinieren Projekte und 
Baumaßnahmen und arbeiten dabei 
eng mit Gemeinden, Bürger*innen, 
Unternehmen sowie Verbänden zu-
sammen, um Dörfer zukunftsfähig zu 
gestalten. Allen, die sich für die duale 
Ausbildung interessieren, bietet das ALE 
in Bamberg an, im Rahmen von Praktika 
die Aufgabengebiete kennenzulernen.

Kontakt zum Ausbildungsleiter des ALE 
Oberfranken: gerald.rⁱedel@ale-ofr.
bayern.de bzw. Tel. 0951 837 522
Infos: www.stmelf.bayern.de/land-
entwicklung/karrierechancen/
bildungsvertragduales- studium/index.html

Gemeinsam für mentale 
Gesundheit
Im Rahmen der bundesweiten Woche 
der seelischen Gesundheit lädt die AOK-
Direktion Bamberg in Kooperation mit 
der Gesundheitsregionplus Landkreis 
Forchheim und dem Gesundheitsamt 
Forchheim zur Vortragsreihe #seelen-
stark mit LUMEUS zu einer besonderen 
Abendveranstaltung ein. Unter dem 
Motto „Lass Zuversicht wachsen – 
Psychisch stark in die Zukunft“, steht 
diese Veranstaltung unter der Schirm-
herrschaft von Landrat Dr. Hermann Ulm 
und widmet sich den Themen mentale 
Gesundheit, Mental Load und Resilienz 
– insbesondere für Frauen. Ein spezieller 
Vortrag zum Thema „Mentale Gesund-
heit für Frauen“ von Julia Reifenrath 
mit dem Ziel Frauen zu stärken, bietet 
praktische Impulse zur Förderung der 
mentalen und emotionalen Gesund-
heit. Des Weiteren wird ein exklusiver 
Dokumentarfilm über den ehemaligen 
Hochleistungssportler Sven Hannawald 
gezeigt, welcher anschließend in einem 
Interview über seine Erfahrungen mit 
mentaler Resilienz spricht. Seine Ein-
blicke sollen Mut machen und zeigen, 

LEBEN IN FORCHHEIM
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Ehrenamtsvermittlung
Verbandsunabhängige Beratung zu 
Möglichkeiten sich ehrenamtlich zu 
engagieren.
Infos und Anmeldung:
Quartiersmanagerin
Kathrin Reif, Tel. 09191 6155287
k.reif@forchheim-nord.de
Wo: Paul-Keller-Str. 17
(soweit nicht anders angegeben)

Stadtteiltreff 
Katharinenspital
Ev. Gottesdienst
Wann: 10.10.25; 10:30 Uhr
Gesundheitsvortrag der UGEF
„Schmerzen verstehen und lindern 
– Selbsthilfe und Medikation für ein 
besseres Leben“
Im Rahmen dieses Patientenvortrags 
möchten wir gemeinsam mit Ihnen 
wichtige Aspekte rund um das Thema 
„Schmerzen“ beleuchten.
Dr. med. Hans-Joachim Mörsdorf, ein 
erfahrener Facharzt, wird Ihnen praxis-
nahe Informationen und Tipps zu ver-
schiedenen Schmerzarten und deren 
Behandlungsmöglichkeiten vermitteln.
Im Fokus stehen dabei sowohl nicht-
medikamentöse Maßnahmen zur 
Schmerzbewältigung, wie gezielte Be-
wegung, Entspannungstechniken und die 
Bedeutung von Selbsthilfe, als auch der 
sinnvolle Einsatz von Medikamenten. Sie 
erhalten wertvolle Einblicke in die Risiken 
und Nebenwirkungen von Schmerz-
medikamenten und erfahren, wie Sie 
diese bestmöglich in Absprache mit 
Ihrem behandelnden Arzt nutzen können.
Dieser Vortrag richtet sich an 
Senior*innen, die mehr über den Um-
gang mit Schmerzen erfahren möchten 
und nach individuell abgestimmten 
Lösungsansätzen suchen.
Eintritt frei. Ohne Reservierung.
Wann: 08.10.25, 15 Uhr
Infos und Kontakt:
Quartiersmanagerin Fr. Schneider,
Tel. 09191 9783775,
schneider@kvforchheim.brk.de
Wo: Bamberger Str. 3-5

Infos zu den Kursen & Kontakt:
Tel. 09191 66220,
sb-fo@gmx.de oder www.tab-fo.org
Wo: Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 14

Bürgerzentrum-
Mehrgenerationenhaus
Bewegungstreff unter freiem Himmel
Wann: mittwochs von 9.30-10.15 Uhr
Wo: Wiese in der Von-Ketteler-Straße
Offene Spielerunde
Wann: mittwochs 14-tägig, 14-16 Uhr 
(01.10. / 15.10)
Café Vielfalt
Wann: 04.10., 14 – 16:30 Uhr
Singen und Musizieren für Senioren
Wann: 07.10.; 10:45 – 11:30 Uhr
Strickkreis
Wann: 07.10.; 14:15 -16 Uhr
Smartphone und Tablet
Einzelberatung (mit Anmeldung)
Wann: 08.10., 9-11 Uhr
Kostenloses Sonntagsfrühstück
Wann: 28.09.25, 8:30–10:30 Uhr
Organisierte Nachbarschaftshilfe
Einkaufshilfe, begleiteter Fahrdienst 
und kleine handwerkliche Hilfen
Vermittlung: Tel. 0163 3730949

wie wichtig es ist, psychisch fit zu 
bleiben – sowohl im Sport als auch im 
Alltag. An diesem Abend haben die Teil-
nehmenden die einmalige Gelegen-
heit, persönlich mit Sven Hannawald 
in Kontakt zu treten. Die Teilnahme ist 
kostenfrei! Eine Anmeldung bis zum 
4. Oktober 2025 ist erforderlich. An-
meldung über die VHS: Kurs Nr. Fo560
Wann: 09.10.25, 17 Uhr
Wo: Herder-Gymnasium, Aula

Termine &  
Veranstaltungen

Seniorenbüro Forchheim
Der „Treffpunkt Aktive Bürger - 
Seniorenbüro“ bietet regelmäßige 
Kurse & Ausflüge. z.B. Veeh-Harfen, 
Englisch, Gehirn-Jogging, Nordic 
Walking, PC-Training, Tanz, Wandern, 
Scrabble u.v.m.
Highlights im Oktober: Vortrag „Ohne 
Energie geht nix“ am 06.10.25 um 15 
Uhr sowie „Kunst im Stadtmuseum Er-
langen“ am 29.10.25 um 11:30 Uhr.

LEBEN IN FORCHHEIM
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07.10.25

Unternehmertreff
Die Wirtschaftsförderung des Landkreis 
lädt zum Unternehmertreff; Impuls-
vortrag zum Thema Circular Economy 
als Geschäftsmodell (Fa. Baumüller 
Reparaturwerk) und Firmenvorstellung 
(Minderleinsmühle). Anmeldung bis 
2.Oktober: Tel. 09191 861021
oder wifoe@lra-fo.de
Wann: 17Uhr
Wo: Landratsamt, Streckerplatz 3,
Kulturraum St. Gereon
08.10.25
Tag der Impfung
Zum sechsten Mal veranstaltet der Ärzt-
liche Kreisverband Forchheim in Ko-
operation mit der Gesundheitsregionplus in 
den hiesigen Arztpraxen einen Landkreis-
weiten Impftag. An diesem Tag beraten 
die teilnehmenden Ärzte speziell zum 
Impfschutz, kontrollieren Impfpässe und 
frischen ggf. gleich fehlende Impfungen 
auf. Infos: www.impfen-info.de

Vortrag „Sprichwörter“
Der Seniorenkreis Verklärung Christi 
lädt herzlich ein zu einem Vortrag „Wein 
auf Bier, das rat ich Dir! Sprichwörter“. 
Referent ist Hermann Buchfelder aus 
Forchheim.
Wann: 14:30 Uhr
Wo: Pfarrzentrum Verklärung Christi
14.10.25
Existenzgründung, -sicherung
und -nachfolge
Kostenlose Beratung durch die Wirt-
schaftsförderung des Landkreises; in
Kooperation mit den Aktivsenioren
Bayern e.V. Einzelberatungen je 45
Minuten. Anmeldung: Tel. 09191 861021
oder wifoe@lra-fo.de
Wann: ab 9 Uhr – 15:15 Uhr
Wo: Landratsamt, Am Streckerplatz 3

Weitere Termine in Stadt und Land-
kreis Forchheim:
www.forchheimer-kulturservice.de

Familienstützpunkt im 
Bürgerzentrum
Leben mit Teenie und Tablet
dreiteiliger Kurs mit Kerstin Debudey 
über die Pubertät im digitalen Zeitalter
Wo: Kinderschutzbund in Forchheim
Anmeldung:  
www.kinderschutzbund-forchheim.de
Kosten: pro Termin 20 €, einzelne 
Terminbuchungen sind möglich.
Wann: 06.10./ 22.10./ 11.11.25 von 19- 
21 Uhr
Kochkurs
Für Kinder von 5-10 Jahren mit einem 
Erwachsenen.
Kosten: 5 € pro Familie, Anmeldung bis 
02.10.
Wann: 10.10.25 von 15:30- ca. 18 Uhr
„Elterntalk – moderierter Austausch 
für Eltern“
zu den Themen Erziehung, Konsum und 
Medien.
Buche deinen eigenen Talk und lade 
andere Eltern ein!
Das Angebot ist kostenlos und als Gast-
geber*in erhält man einen Gutschein als 
Dankeschön.
Infos und Anmeldungen:
Katja Franz Tel. 01520 6634202
fsp@forchheim-nord.de
oder bz-mgh.de
Wo: Paul-Keller-Str. 17

In aller Kürze
01.10.25

Seniorenkreis Burk
Herzliche Einladung zur Messe mit 
Krankensalbung. Anschließend sind alle 
eingeladen Kaffee und selbstgebackene 
Kuchen; außerdem präsentiert Waltraud 
Heinzel ihre Patchwork-Arbeiten.
Wann: 14 Uhr
Wo: Kirche Burk & Dreikönigsheim, 
Kirchplatz 2

Freizeitspaß im 
Königsbad Forchheim

Öffnungszeit Badewelt
•	 Täglich 10-20 Uhr
•	 Frühschwimmen im Sportbecken 
innen Di./ Do. 6:30-08 Uhr
Öffnungszeit Saunawelt
•	 Täglich 15-20 Uhr
•	 �Sa. Familiensauna  

(Kinder ohne Altersbegrenzung)
•	 Di. „Erdsauna“ nur für Damen
Tagesaktuelle Infos & Öffnungszeiten: 
www.koenigsbad-forchheim.de
Tel. 09191 3415660 (Kasse)
Wo: Käsröthe 4

Kreisjugendring
Familienpass 2025/2026 liegt vor
Neben dem umfangreichen Gutschein-
teil (100 Gutscheine aus den Bereichen 
Sport, Kultur, Freizeit, Handel und 
Bildung) gibt es einen Servicebereich, in 
dem 20 Städte, Märkte und Gemeinden 
ihre familienfreundlichen Angebote vor-
stellen.
Kosten: 6,00 €
Infos: www.familienpass-forchheim.de
Online Seminar—Jugendarbeit
„Rechts-Update für die Jugendarbeit“. 
Im Mittelpunkt stehen die wichtigsten 
Fragen rund um Aufsichtspflicht und 
Verkehrssicherungspflicht, ergänzt 
durch aktuelle Entwicklungen im 
Jugendschutz und Sexualstrafrecht. Ab 
15 Jahre.
Kosten: 17 € p.P. inkl. Skript.
Anmeldung bis 12.10.25
Wann: 21. und 30.10.25, jeweils von 18 
- 21 Uhr
Jugenddisco FFO
für Jugendliche im Alter von 12 bis 15 
Jahren.
Kosten: 4 € p.P.; Tickets ab 29.09. unter 
www.ffo-tickets.de
Wann: 24.10.25; 18—22 Uhr
Wo: Junges Theater, Kasernstr. 9
Infos und Anmeldungen:
www.kjr-forchheim.de

LEBEN IN FORCHHEIM
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Vortragsreihe zu Energie-
themen im Herbst
Der Arbeitskreis Info-Offensive Klima-
schutz des Landratsamtes setzt im 
Herbst 2025 seine Vortragsreihe zu 
verschiedenen Energiethemen in Ko-
operation mit der VHS des Landkreises 
Forchheim fort.
Informationen zu den Vorträgen: 
Programm-Flyer sowie unter  
www.Lra-fo.de/klima > Termine
Anmeldung: www.vhs-forchheim.de

Bayerische Klimawoche 
10.-19.Oktober

Cargo Bike Day & Freila.info
10.10.25, 11– 18 Uhr
In Kooperation mit in.velo.via und 
Forchheim for Future e.V.
Ecke Wallstr. / Haupstr.

Exkursion in den Staatswald
12.10.25, 14– 17 Uhr
Anm.: info-forchheim@baysf.de
Treff: Unterer Röthenparkplatz

Nachhaltige Kaffeeekultur
13.10.25, 17:30—19 Uhr
Anm.: wifoe@lra-fo.de
Kaffeerösterei Bogatz, Holzstr. 10

Zukunftssicher Wohnen
16.10.25, 14—17 Uhr
Anm.: kundenservice@stadtwerke-
forchheim.de
Stadtwerke, Haidfeldstr. 8

E-Auto fahren lohnt sich
16.10.25, 19:30 Uhr
Anm.: VHS Kurs-Nr. Fo178D
Online-Vortrag

Ausstellung Foto-Mitmachaktion
10.—19. 10.25, zu den Öffnungszeiten 
des LRA; in Kooperation mit dem Klima-
schutzmanagement der Stadt Forch-
heim.
Landratsamt, Am Streckerplatz 3

Infos und Flyer zum Programm
der Klimawoche:
Www.lra-fo.de/klima

NATUR & UMWELT

Aktuelles aus der Stadtförsterei
Dass sich im Stadtwald, der grünen 
Lunge Forchheims, zahlreiche öko-
logisch hochwertige Bereiche finden 
lassen, ist weithin bekannt. Zu nennen 
sind da etwa eingewachsene Weiher, 
verwunschene Steinbrüche, uralte 
Eichen uvm. Viele seltene Tierarten 
wie der Schwarzspecht, die Bechstein 
Fledermaus oder der scheue Biber 
fühlen sich hier wohl.
Aber unser Wald hat noch mehr zu 
bieten. Für viele unbekannt, stehen 
manchmal am Wegesrand, manchmal 
mehr versteckt, historische sogenannte 
„Martern“ aus der Zeit unsere Vorfahren 
verteilt im Revier. Bei den meisten 
sind der Ursprung und der Grund für 
die Errichtung nicht mehr erkennbar. 
Religiöse Motive dürften jedoch fast 
immer eine Rolle mitgespielt haben.
Aufgabe und Anliegen der Stadtförsterei 
ist es, diese Kleinode zu schützen und in 
Absprache mit dem Denkmalschutz zu 
pflegen und zu erhalten. Leider finden 
sich aber an diesen Stätten wieder-
holt Zeugnisse nicht hin zu nehmender 
„Verzierungen“. Das beginnt bei künst-
lichen Efeuranken und geht weiter über 
Plastikblumen bis hin zu elektrischen 
Grablichtern und offenen Kerzen - im 
Wald! Es wird um Verständnis gebeten, 
dass diese Art Schmuck von den Mit-

arbeitenden der Försterei umgehend 
entfernt und entsorgt wird. Selbstver-
ständlich spricht nichts gegen dort ab-
gelegte Blumen oder Waldfrüchte. Aber 
bitte in der Natur auch nur natürliches 
Material!
Eine Frage die immer wieder gestellt 
wird, ist die nach dem Verbleib der 
Lehrtafeln zu Pflanzen und Tieren. Hier 
muss auf den aktuellen Maschinen-
einsatz entlang der Forststraßen ver-
wiesen werden. Die Schilder wurden 
abmontiert um sie zu reinigen, ge-
gebenenfalls zu reparieren und zum Teil 
auch vollständig zu erneuern. Nach Ab-
schluss der Arbeiten werden sie dann 
an manchmal auch neuen Standorten 
wieder aufgestellt.
Aus denselben Gründen mussten 
manche Ruhebänke oder Papierkörbe 
umgestellt oder entfernt werden. Hier 
spielte auch manchmal die Verkehrs-
sicherheit eine Rolle. Auch dafür bitten 
wir um Verständnis.
Wenn Sie Vorschläge für neue Stand-
orte dieser Infrastruktur haben, bitte 
kontaktieren Sie uns, wir freuen uns 
darauf!

Kontakt Stadtförsterei:
Tel. 09191 714 259
foersterei@forchheim.de
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Stadtarchiv 
gewährt Einblicke

Die erfolgreiche Kooperation des Stadt-
archivs unter Leitung von Stadtarchi-
varin Miriam Mulzer, mit der VHS Forch-
heim wird auch im VHS-Wintersemester 
25/26 fortgeführt.

Im Rahmen verschiedener Angebote 
erhalten Interessierte spannende Ein-
blicke in die Arbeit des Stadtarchivs:

Führungen  
„Schätze des Stadtarchivs“
Stadtarchivarin Miriam Mulzer 
präsentiert ausgewählte, besonders 
interessante Stücke und lädt dazu ein, 
die Spuren der Forchheimer Geschichte 
zu entdecken.
24.10.25 - Kurs Fo870
14.11.25 - Kurs Fo871
23.01.26 - Kurs Fo872

Kurs „Archivarbeit leicht gemacht“
Dieser Kurs bietet eine Einführung in die 
Grundlagen der Archivarbeit und stellt 
die wichtigsten Bestände des Forch-
heimer Stadtarchivs vor.
07.01.26 - Kurs Fo873

Kurse „Alte Schriften lesen lernen“
Anhand von Originaldokumenten aus 
dem Stadtarchiv können Teilnehmende 
das Lesen historischer Schriften wie 
Kurrent und Sütterlin lernen. Material-
kosten 2 € p.P. und Kurs.
22.10.25 - Kurs Fo875
Fortgeschrittenenkurs, 3 Termine
21.01.25 - Kurs Fo874
Neuer Einsteigerkurs, 4 Termine

Alle Kurse finden im Stadtarchiv, Schul-
str. 1 statt.
Informationen und Anmeldungen 
auf www.vhs-forchheim.de unter der 
jeweiligen Kursnummer.

KULTUR

Gesprächskonzert mit Christoph Orendi

Der Erlanger Pianist Christoph Orendi 
gestaltet ein außergewöhnliches Ge-
sprächskonzert. Zum 80. Jahrestag 
der Befreiung vom Nationalsozialis-
mus spielt Orendi politisch motivierte 
Klavierwerke von Hartmann, Janáček 
und Chopin und spricht über deren 
historische Hintergründe. Hartmanns 
bedeutender Sonate „27. April 1945“, die 
im Zentrum des Abends steht, werden 
Leoš Janáčeks Sonate „1.X. 1905“ und 
Frédéric Chopins „Scherzo Nr. 1 in h-
Moll“ gegenübergestellt. Das Kriegsende 
1945, der Tod eines Demonstranten in 
Brünn 1905 sowie der Novemberauf-
stand in Polen um 1830: Orendi zeigt 
die musikalischen Zusammenhänge 
und wirft ein Licht auf die dramatischen 
historischen Ereignisse.

Diese Veranstaltung wird durch den 
Tonkünstlerverband Bayern e. V. aus 
dem Förderpaket FREIE KUNST des 
Bayerischen Staatsministeriums für 
Wissenschaft und Kunst ermöglicht. Das 
Konzert wird in Kooperation mit dem 
Kulturamt Stadt Forchheim sowie mit 
dem Pfalzmuseum Forchheim durch-
geführt.
Eintritt frei – zahle was du kannst und 
willst
Orientierungshilfe: Sozialticket 5 €, 
Normal 15 €, Kulturförderer ab 25 €
Wan: 12.10.2025; Beginn 17 Uhr, Einlass 
16:30 Uhr
Beginn: 17:00 Uhr
Einlass: 16:30 Uhr
Wo: Pfalzmuseum,Kaisersaal
Kapellenstr. 16

Evolte AM KLAVIER
P O L I T I S C H E  K L AV I E R M U S I K  V O N  H A R T M A N N ,  J A N ÁČ E K  U N D  C H O P I N

Diese Veranstaltung/dieses Projekt wird ermöglicht durch den Tonkünstlerverband Bayern e.V. aus 
dem Förderpaket FREIE KUNST des Bayerischen Staatsministeriums für Wissenschaft und Kunst.

E I N  G E S P R Ä C H S KO N Z E R T  M I T  C H R I S TO P H  O R E N D I 
Z U M  8 0 .  J A H R E S TA G  D E R  B E F R E I U N G

SONNTAG, 12. OKT / 17:00
Pfalzmuseum, Forchheim
EINTRITT FREI / pay what you can

Evolte AM KLAVIER
P O L I T I S C H E  K L AV I E R M U S I K  V O N  H A R T M A N N ,  J A N ÁČ E K  U N D  C H O P I N

Diese Veranstaltung/dieses Projekt wird ermöglicht durch den Tonkünstlerverband Bayern e.V. aus 
dem Förderpaket FREIE KUNST des Bayerischen Staatsministeriums für Wissenschaft und Kunst.

E I N  G E S P R Ä C H S KO N Z E R T  M I T  C H R I S TO P H  O R E N D I 
Z U M  8 0 .  J A H R E S TA G  D E R  B E F R E I U N G

SONNTAG, 12. OKT / 17:00
Pfalzmuseum, Forchheim
EINTRITT FREI / pay what you can
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KULTUR

� Foto: Norbert Rosing

Veranstaltungen in der Stadtbücherei
Ausstellung  
#forchheimshots25
Erleben Sie Forchheim durch die Linse 
seiner kreativsten Fotograf*innen:
Bei dem Instagram-Contest 
#forchheimshots25 wurden die 100 ein-
drucksvollsten Bilder ausgewählt.
Ob stimmungsvolle Stadtansichten, 
beeindruckende Details oder über-
raschende Perspektiven – die Aus-
stellung zeigt Forchheim in all seinen 
Facetten.
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich 
inspirieren!
Wann: noch bis 25. November; während 
der regulären Öffnungszeiten
Literaturkreis
Sie schreiben gern eigene Texte 
und möchten Sich mit anderen aus-
tauschen? Oder möchten Sie einfach 
nur zuhören? Jeden ersten Mittwoch 
im Monat lädt der Literaturkreis in die 
Stadtbücherei.
Nächster Termin: 01.10.25; 10:15 Uhr
Wo: Im Lesecafe „Wissendurst“
Philosophisches Nachtcafe
Dr. Jens Wimmers lädt zum ge-
meinsamen philosophieren über das 
Thema „Die Freiheit des Einzelnen 
endet dort, wo die Freiheit des Anderen 
beginnt“.
Wann: 07.10.25, 19 Uhr
Das Klima-Puzzle
Aus 44 Karten legen wir das Klima-
puzzle, erfahren spielerisch viel Neues, 
tauschen uns aus und stellen fest: wir 
haben die Karten in der Hand!

Teilnehmerzahl begrenzt.
Zielgruppe: Erwachsene.
Kostenfrei. Anmeldung erforderlich 
unter: https://eveeno.com/360521804
Eine Kooperationsveranstaltung der 
Energie- und Klima-Allianz Forchheim 
e.V. mit der Stadtbücherei Forchheim
Wann: 11.10.25, 14:30—17:30 Uhr
Analoger DIA Vortrag -  
Best of Norbert Rosing
Norbert Rosing ist einer der be-
rühmtesten Naturfotografen Deutsch-
lands. Nun präsentiert er Bilder von 
seinen zahlreichen Touren nach Afrika 
zu den Löwen und Geparden, von 
seinen Streifzügen durch die deutschen 
Nationalparks und zeigt ebenfalls Fotos 
aus seiner sehr langen Leidenschaft für 
die Arktis. Rosings ikonischen Eisbär-
Fotografien zogen bereits beim Foto-
park Forchheim 2024 viel Aufmerksam-
keit auf sich.
Ausgestattet mit zwei Diaprojektoren 
- „Klick-Klack“-Geräusche und das 
Rauschen des Gebläses inklusive - zeigt 
Norbert Rosing bei dem Vortrag „Best of 
Norbert Rosing“ etwa 160 Originaldias 
aus 35 Jahren Analogfotografie. Der Ein-
tritt ist frei, der Künstler freut sich über 
eine Spende für seine weiteren Projekte.
Wann: 15.10.25, Einlass 18:30 Uhr; 
Beginn 19 Uhr

Informationen:
https://stadtbuecherei.forchheim.de/
Wo: Spitalstraße 3

Bereitschaftsdienste
Notruf  
(Rettungsdienst / Feuerwehr)
Tel. 112 rund um die Uhr

Polizeinotruf
Tel. 110 rund um die Uhr

Giftnotruf
Tel. 089 19240 rund um die Uhr
Giftinformationszentrale  
der TU München

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117 rund um die Uhr
Vermittelt wird sowohl der all-
gemeine ärztliche Bereitschafts-
dienst („Hausarzt*ärztin“) als auch 
die verfügbaren fachärztlichen 
Bereitschaftsdienste 
(z.B. „HNO-Arzt*Ärztin“).

Ärztliche Notfallpraxis
Krankenhausstr. 8, Forchheim,
Tel. 09191 979630, www.ugef.com
Mo. Di, Do 	  19:00 - 21:00 Uhr
Mi, Fr 	  16:00 - 21:00 Uhr
Sa, So, Feiertag 	  09:00 - 21:00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0921 761647
www.notdienst-zahn.de

Apotheken Notdienst
www.blak.de/notdienstsuche
www.aponet.de
Tel. 22833
(Mobilfunk: 0,69€ pro Min.  
oder per SMS)
Tel: 0800 0022833
(kostenlos vom Festnetz)

Klinikum Forchheim -  
Fränkische Schweiz
Krankenhausstr. 10, Forchheim
Pforte 		  09191 610-0
Zentrale Notaufnahme    09191 610-235
Hotline Coronavirus    09191 610-600
Kreißsaal 	  09191 610-334

Homöopathischer  
Wochenenddienst
www.homöopathischer- 
wochenenddienst.de

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
www.tbvoberfranken.de/not-
dienste

Störungsdienst der Stadtwerke
Strom: 	  09191 613-100
Gas/Wasser: 	  09191 613-200
Abwasser: 	  09191 613-250
Telekommunikation:    09191 613-345
Parken: 	  09191 613-175
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Führungen im 
Pfalzmuseum Forchheim
„Kennen wir uns?“
Fotograf, Günter Brinke, und Senior-
Chef des gleichnamigen Foto-Ge-
schäftes am Paradeplatz, auf dessen 
Dachboden insgesamt rund 1700 Glas-
platten-Negative mit historischen 
Aufnahmen gefunden wurden, wird 
persönlich in der Ausstellung für Fragen 
zur Verfügung stehen.
Wann: 05.10., 19.10.25, jeweils 15 Uhr
Nachts im Museum
Im Schein einer Taschenlampe erkunden 
Sie zusammen mit der Archäologin zund 
Zeitgeist die Sammlungen der Kaiser-
pfalz! Anhand ausgewählter Exponate 
führt die außergewöhnliche Erlebnis-
führung mit besonderen Effekten durch 
die Menschheitsgeschichte. So wird 
Geschichte leibhaftig! Für Erwachsene 
und Kinder ab 12 Jahren.
13 € pro Person
Wann: 11.10.25, 20 Uhr
Nachtwächter-Familienführung
Bei Laternenschein gehen Sie mit 
Vinzent, einem hartgesottenen, ehe-
maligen Söldner des Dreißigjährigen 
Krieges, der sich jetzt als Wächter der 
Nacht verdingen muss, durch dunkle 
Forchheimer Gassen. Da er dem Biere 
gut zugetan ist, führt das bisweilen 
dazu, dass sein treues Eheweib Kuni 
den Dienst verrichten muss.
Erwachsene 9 € p.P., Kinder bis 12 Jahre 
4,50 € p.P.
Wann: 04.10.25; 19 Uhr
Wo: Treffpunkt Innenhof

Informationen:
https://kaiserpfalz.forchheim.de/
Wo: Kapellenstr. 16

KULTUR

FEUERBACH
QUARTETT

SO 26. OKTOBER 16 UHR
HEM FORCHHEIM
AM HERDER-GYMNASIUM LUITPOLDSTR. 1

22 €, ERM. 19 €
VVK: TICKETSHOP KEFFERSTEIN
ONLINE: WWW.FORCHHEIM.RESERVIX.DE
AK: 27 €, ERM. 24 €

BRAHMs
BRITTEN
BEATLES

Save the date: Abschlusskonzert  
der KammerKonzerteForchheim 2025

Stadtführung
Mittwoch 01.10.25 15 Uhr
Samstag 04.10.25 10:30 Uhr
Mittwoch 08.10.25 15 Uhr
Samstag 11.10.25 10:30 Uhr
Treff: Tourist Info

Metzgerei-Streifzug
Samstag 04.10.25 10 Uhr
Samstag 11.10.25 10 Uhr
Treff: Metzgerei Schweizer & Reif

Kulinarischer Stadtrundgang
Samstag 04.10.25 11 Uhr
Samstag 11.10.25 11 Uhr
Treff: Tourist Info
Festungsanlagen Tour
Samstag 05.10.25 14 Uhr
Treff: Tourist Info

Gästeführung der Tourist-Info

Informationen und Anmeldung:
Kapellenstr. 16, Kaiserpfalz, Tel. 09191 714 – 338, tourist@forchheim.de

www.forchheim-erleben.de
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Mängeln der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 
1 BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften und

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans schrift-
lich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Forchheim, 16.09.2025
STADT FORCHHEIM
gez.
Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister

Inkrafttreten Bebauungs- und 
Grünordnungsplan 10-9 §10
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Bekanntmachung über den Satzungsbeschluss und das In-
krafttreten des Bebauungs- und Grünordnungsplanes Nr. 
10/9 (Neuaufstellung), Gebiet Forchheim-Reuth, Bereich 
nördlich der Straßen „Am Sportplatz“ und „Hutstraße“ 
und östlich des Sportplatzes, „Am Sportplatz“ Kinder-
tageseinrichtung

Gremiensitzungen  
des Stadtrates Forchheim

Diese Sitzungen sind öffentlich:
•	30.09.25, 16:10 Uhr 

Stadtrat 
Wo: Ritter-von-Traitteur-Aula

•	08.10.25, 16:15 Uhr 
Stiftungsausschuss 
Wo: Soccerhalle, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 14,

Änderungen vorbehalten. Aktuelle Termine im Rats- und Bürger-
informationssystem unter https://forchheim.gremien.info

Stadtbauamt

Genehmigung FNPÄ Kita Reuth §6
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Genehmigung gemäß § 6 Abs. 5 BauGB für die Änderung 
des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes der Stadt 
Forchheim, Gebiet Forchheim-Reuth, „Am Sportplatz“ 
Kindertageseinrichtung
Der Stadtrat der Stadt Forchheim hat mit Beschluss vom 
21.07.2025 die Änderung des Flächennutzungs- und Land-
schaftsplanes (FNPs/LSPs) für das Forchheim-Reuth, Bereich 
„Am Sportplatz“ Kindertageseinrichtung in der Fassung vom 
09.07.2024 festgestellt.
Mit Bescheid vom 01.09.2025 (ROF-SG32-4621-5-42-25) hat die 
Regierung von Oberfranken die o.g. Änderung des FNPs/LSPs 
genehmigt. Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit ge-
mäß § 6 Abs. 5 BauGB im „Forchheimer Stadtanzeiger – Amts-
blatt der Großen Kreisstadt Forchheim“ ortsüblich bekannt 
gemacht. Mit dieser Bekanntmachung wird die Änderung des 
FNPs/LSPs wirksam.

Der räumliche Geltungsbereich mit einer Größe von circa 1,0 
ha umfasst in der Gemarkung Reuth das Flst. Nr. 563/1 gesamt 
und die Flst. Nrn. 559/1 und 44/2 zum Teil und ist in dem nach-
stehend abgedruckten Lageplan dargestellt.
Jeder kann die Flächennutzungsplan- und Landschaftsplan-
änderung online/ digital auf der städtischen Homepage unter 
https://www.forchheim.de/bauen-und-wohnen-planen/ent-
wicklung-planung/bauleitplanung/flaechennutzungs-und-
landschaftsplan/ einsehen.
Ergänzend besteht die Möglichkeit, die Planunterlagen im 
Stadtbauamt der Stadt Forchheim (Birkenfelderstraße 4, 
91301 Forchheim) während der allgemein bekannten Dienst-
stunden einzusehen und über deren Inhalt Auskunft zu ver-
langen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des An-
spruches herbeigeführt wird.
Forchheim, 16.09.2025
STADT FORCHHEIM
gez.
Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister

Baugenehmigungsbescheid Krottental 
21
BEKANNTMACHUNG

Es wird öffentlich bekannt gemacht, dass die Stadt Forchheim 
mit Bescheid vom 12.09.2025 für das Baugrundstück in in 
Forchheim, Krottental 21, Flurnummer 36, Gemarkung Forch-
heim Genehmigung für die Errichtung eines Balkons erteilt 
hat.
Die Akten des Baugenehmigungsverfahrens können von sämt-
lichen Beteiligten nach Art. 29 BayVwVfG während der all-
gemeinen Parteiverkehrszeiten (Montag bis Freitag von 8:00 
Uhr bis 12:00 Uhr und donnerstags von 14:00 Uhr bis 17:30 
Uhr) im Stadtbauamt, Dienststelle Bauordnung, Denkmal-
schutz und -pflege, Bayreuther Straße 6, 91301 Forchheim im 
1. Obergeschoss eingesehen werden. Wir bitten Sie, bei ge-
planter Einsichtnahme vorab einen Termin zu vereinbaren. 
Die Kontaktdaten unserer Dienststelle können Sie dem Inter-
netauftritt der Stadt Forchheim entnehmen.
Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer der 
benachbarten Grundstücke wird hiermit durch die öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt. Die Zustellung gilt mit dem Tag der 
Bekanntmachung als bewirkt. Mit Ablauf einer Frist von einem 
Monat nach der Bekanntmachung des Bauvorhabens sind alle 

Der Stadtrat der Stadt Forchheim hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 23.07.2024 den Bebauungs- und Grünordnungs-
plan Nr. 10/9 (Neuaufstellung), Forchheim-Reuth, Bereich 
nördlich der Straßen „Am Sportplatz“ und „Hutstraße“ und 
östlich des Sportplatzes, „Am Sportplatz“ Kindertagesein-
richtung gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit, gemäß § 10 Abs. 3 des Bau-
gesetzbuches (BauGB), ortsüblich bekanntgemacht. Mit 
dieser Bekanntmachung im „Forchheimer Stadtanzeiger 
- Amtsblatt der Großen Kreisstadt Forchheim“ tritt der Be-
bauungsplan (Änderung)
Nr. 10/9 in der Fassung vom 09.07.2024 in Kraft.

Der räumliche Geltungsbereich schließt gem. § 9 Abs. 7 BauGB 
die Fl. Nrn. 563/, teilw. 559/1 und teilw. 44/2 der Gemarkung 
Forchheim - Reuth ein und weist eine Fläche von 1 ha auf. 
Der räumliche Geltungsbereich ist in dem nachstehend ab-
gedruckten Lageplan dargestellt.
Jeder kann den Bebauungs- und Grünordnungsplan mit der 
Begründung und allen dazugehörigen Unterlagen online/ 
digital auf der städtischen Homepage unter https://www.
forchheim.de/bauen-und-wohnen-planen/entwicklung-
planung/bauleitplanung/rechtskraeftige-bebauungsplaene/ 
einsehen.
Ergänzend besteht die Möglichkeit, die Planunterlagen im 
Stadtbauamt der Stadt Forchheim (Birkenfelderstraße 4, 
91301 Forchheim) während der allgemein bekannten Dienst-
stunden einzusehen und über deren Inhalt Auskunft zu ver-
langen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von 
Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 
1 BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans,

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs und

4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten Verfahren 
beachtliche Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb 
von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Anlagen errichten, verändern oder beseitigen will. Wer ein 
Ensemble verändern will, bedarf der Erlaubnis nur, wenn die 
Veränderung eine bauliche Anlage betrifft, die für sich ge-
nommen ein Baudenkmal ist, oder wenn sie sich auf das Er-
scheinungsbild des Ensembles auswirken kann.
Bei dem gegenständlichen Gebäude im Krottental 21 handelt 
es sich um ein Baudenkmal im Sinne des Art. 1 Abs. 2 BayDSchG. 
Es ist unter der Nummer D-4-74-126-181 mit folgendem 
Text in die Denkmalliste eingetragen: Ehem. Scheune, zwei-
geschossiger Satteldachbau, Fachwerk und Steinquader, 17. 
Jh. und bez. 1855. Zudem ist das gegenständliche Gebäude 
Bestandteil eines ausgewiesenen Ensembles gem. Art. 1 Abs. 
3 BayDSchG. Es ist als „Ensemble Altstadt Forchheim“ unter 
der Nummer E-4-74-126-8 in die Denkmalliste eingetragen. 
Das gegenständliche Vorhaben ist daher nach Art. 6 Abs. 1 
BayDSchG erlaubnispflichtig.
Die denkmalrechtliche Erlaubnis war zu erteilen, da denkmal-
fachliche Belange nicht entgegenstehen. Das Vorhaben 
dient der weiteren Nutzung des Baudenkmals. Die Beein-
trächtigung für das Denkmal ist vertretbar, bei der Ausführung 
ist aber auf möglichst wenig Substanzeingriffe zu achten und 
die Konstruktion möglichst reversibel zu befestigen.

Sanierungsrecht und Erhaltungssatzung:
Das gegenständliche Grundstück befindet sich im Geltungs-
bereich des Sanierungsgebietes SAN IX „Altes Krankenhaus“. 
Das Sanierungsgebiet Nr. IX ist umfasst von der Sackgasse, 
einem Teil der Spitalstraße, den nördlichen Grundstücken des 
Krottentals und den Bastionsbauten. Zudem befindet sich 
das Grundstück im Untersuchungsgebiet der vorbereitenden 
Untersuchung zur Evaluierung des Sanierungsgebiets sowie 
im Geltungsbereich der Erhaltungssatzung „Historische 
Innenstadt“ der Stadt Forchheim. Das Vorhaben widerspricht 
weder den Sanierungszielen noch den Erhaltungszielen und 
beeinträchtigt auch nicht die städtebauliche Gestalt. Die 
sanierungsrechtliche Genehmigung sowie die Genehmigung 
in Bezug auf die Erhaltungssatzung nach §172 Abs. 1 Nr. 1 
BauGB können erteilt werden.
Gem. Art. 2 Abs. 3 Satz 1 BayBO ist das gegenständliche Bau-
vorhaben in die Gebäudeklasse 2 einzuteilen.
Die Baugenehmigung konnte erteilt werden, da das Bauvor-
haben keinen öffentlich-rechtlichen Vorschriften entgegen-
steht, die im bauaufsichtlichen Genehmigungsverfahren ge-
prüft wurden. (Art. 68 Abs. 1 BayBO). Die Baugenehmigung 
wird unbeschadet der privaten Rechte Dritter erteilt (Art. 68 
Abs. 5 BayBO). Die Große Kreisstadt Forchheim ist zum Er-
lass dieses Bescheids sachlich (Art. 53 BayBO i. V. m. § 1 Abs. 
1 Verordnung über Aufgaben der Großen Kreisstädte (GrKrV)) 
und örtlich (Art. 3 Abs. 1 Nr. 1 Bayerisches Verwaltungsver-
fahrensgesetz (BayVwVfG)) als untere Bauaufsichtsbehörde 
zuständig.
Stadt Forchheim
i. A. Kindler
Sachgebietsleiter
Bauaufsichts- u. Denkmalschutzbehörde

öffentlich-rechtlichen Einwendungen gegen das Bauvorhaben 
ausgeschlossen. Das zuvor bezeichnete Bauvorhaben war ge-
nehmigungspflichtig. Der Antragsteller hat unter Beifügung 
der erforderlichen Bauvorlagen schriftlich die baurechtliche 
Genehmigung bei der als Baugenehmigungsbehörde zu-
ständigen Großen Kreisstadt Forchheim beantragt. Der Bau-
antrag wurde von der Unteren Bauaufsichtsbehörde geprüft. 
Soweit geboten, wurden die zu beteiligenden Behörden an-
gehört, Gutachten eingeholt und durch Rotstifteintrag in den 
Plänen oder Auflagen in den Beiblättern des Bescheides, auf 
die Einhaltung bestehender gesetzlicher Forderungen hin-
gewiesen.
Bei dem gegenständlichen Vorhaben handelt es sich um die 
Errichtung eines Balkons. Dieser soll auf der Nordseite des 
Gebäudes entlang der nördlichen Grundstücksgrenze in einer 
feuerverzinkten Metallkonstruktion errichtet werden. Der 
Balkon soll eine Breite von etwa 9,10 m und eine Tiefe von ca. 
0,85 m aufweisen und mit sechs Stützen an das bestehende 
Gebäude befestigt werden. Das Geländer ist 0,90 m hoch und 
besteht aus waagrechten Gurten sowie senkrechten Füll-
stäben.
Bauplanungsrecht:
Das Vorhaben befindet sich nicht im Geltungsbereich eines 
rechtsverbindlichen Bebauungsplanes. Städtebaulich ist 
dieses daher gemäß § 34 BauGB als im Zusammenhang be-
bauter Ortsteile zu beurteilen. Dementsprechend sind bau-
liche Anlagen nur zulässig, die sich nach Art und Maß der bau-
lichen Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die 
überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren Umgebung 
einfügen. Die Erschließung muss gesichert sein.
Das Vorhaben fügt sich in die Eigenart der näheren Umgebung 
ein. Zudem ist die Erschließung im Bestand bereits gesichert. 
Dem Vorhaben kann daher aus planungsrechtlicher Sicht zu-
gestimmt werden.

Abstandsflächenrecht:
Hinsichtlich der Abstandsflächen bleibt zu erkennen, dass 
in der näheren Umgebung eine regellose bestehende Bau-
weise vorliegt und deshalb das Vorhaben ohne Einhaltung der 
gesetzlichen Abstandsflächen des Art. 6 BayBO zulässig ist. 
Der historisch gewachsene Bestand des Altstadtensembles 
weist nahezu durchgehend einen geschlossenen und grenz-
ständigen Gebietscharakter auf. Abstandsflächen können 
hier in aller Regel nicht ordnungsgemäß gesichert werden. 
Da das Vorhaben den Bestimmungen des § 34 BauGB und 
einer atypischen Bauweise entspricht sowie sich im denkmal-
geschützten Ensemblebereich der Stadt Forchheim befindet, 
bedarf es hier daher keiner zusätzlichen Abweichung von ab-
standsflächenrechtlichen Vorschriften i. V. m. Art. 63 BayBO.

Denkmalschutz:
Die Stadt Forchheim ist als Untere Denkmalschutzbehörde 
gem. Art. 11 Abs. 1, 4 und 5 BayDSchG i.V.m. § 1 Abs. 1 Nr. 1 
GrKrV für die Erteilung der Erlaubnis sachlich und gem. Art. 3 
Abs. 1 Nr. 1 BayVwVfG örtlich zuständig.
Nach Art. 6 Abs. 1 BayDSchG bedarf der Erlaubnis, wer Bau-
denkmäler beseitigen, verändern oder an einen anderen Ort 
verbringen, geschützte Ausstattungsstücke beseitigen, ver-
ändern, an einen anderen Ort verbringen oder aus einem 
Baudenkmal entfernen oder in der Nähe von Baudenkmälern 
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Sofern kein Fall des § 188 VwGO vorliegt, wird kraft Bundes-
recht in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten in-
folge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.
Forchheim, den 28.08.2025
Stadt Forchheim
gez.
Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister

Widmung 1021/9
Verfügung
Vollzug des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG);
• Widmung der Fl.Nr. 1021/9, Gem. Forchheim als Ver-
längerung der Bügstraße zur Ortstraße gem. Art. 6 
BayStrWG
___________________________________________________
Aufgrund des Stadtratsbeschluss vom 21.07.2025 wird das 
Grundstück 1021/9 als Ortstraße nach Art. 6 BayStrWG ge-
widmet. Das Grundstück verlängert die Bügstraße (Blatt 58/
Straße 55) und soll diverse verkehrsrechtliche Anordnungen 
vereinfachen.

Verfügung
Die beschriebene Straßenfläche wird entsprechend ihrer 
Verkehrsbedeutung gem. Art. 6 BayStrWG zur Ortsstraße ge-
widmet.
Die Verfügung wird am Tag nach der öffentlichen Bekannt-
machung im Amtsblatt der Großen Kreisstadt Forchheim 
wirksam.
Die Widmungsunterlagen können bei der Stadt Forchheim, 
Stadtbauamt, Birkenfelderstraße 4, Zi.Nr. 7 im EG, während 
der Dienstzeiten Mo.-Fr. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, eingesehen 
werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats 
nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem 
Bayerischen Verwaltungsgericht Bayreuth in 95444 Bayreuth, 
Friedrichstr. 16,
(Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth).

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Erhebung einer Klage ist schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen 
Form möglich. Die Erhebung einer Klage per einfacher E-
Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen 
Wirkungen!
Seit 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personen-
kreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

ENDE AMTSBLATT

MMeesssseerrsscchhaarr ff   
 

Wir  schärfen  professionell  Messer & Scheren 
 
 

Hammelburg  Wochenmarkt  
 

Marktplatz  Sa. 25. Mai  von  9 - 13 Uhr 
 
 

Mehr Infos unter 0171-6553191 

91301 Forchheim - Paradeplatz 
5. Oktober bis 7. Oktober 2025 von 9 - 18 Uhr

Info ➔ 0171-6553191 ➔ www.messerscharf.info

Hornschuchallee 12
91301 Forchheim

Bestattungen Wagner GmbH

09191/3405750
24 Stunden erreichbar!
www.bestattungen-wagner.com

für Hausen, Forchheim
und Umgebung

Heroldsbacher Str. 40
91353 Hausen

Geschäftsanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.deDie Bande der Liebe werden mit dem Tod nicht durchschnitten.

 | Thomas Mann (1875 - 1955)
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300 Jahre Wiesneth Mühle
Jubiläumsfeier am Samstag, 4. Oktober in Sambach bei Pommersfelden  
                            

Die Wiesneth Mühle in Sambach feiert in diesem Jahr ihr 
300-jähriges Bestehen. Bereits seit 1360 wird an diesem Ort 
Getreide zu Mehl verarbeitet. Seit drei Jahrhunderten befindet 
sich die Mühle im Besitz der Familie Wiesneth, die diese Tradition 
mit viel Leidenschaft weiterführt – und das Jubiläum gemeinsam 
mit der Region feiern möchte.

Am Samstag, den 4. Oktober 2025, lädt die Traditionsmühle 
alle herzlich ein, dieses besondere Jubiläum auf dem 
Mühlengelände mitzuerleben. Die Besucher erwartet ab 14 Uhr 
ein abwechslungsreiches Familienprogramm mit Hüpfburg, 
Mühlenkino, Alpakas, Kinderschminken/-tattoos und einem 
Back-Erlebnis. Ergänzt wird das Angebot durch Infostände 
rund um Getreide und Mühlentechnik sowie eine Ausstellung 
historischer und moderner landwirtschaftlicher Maschinen.

Ab 18 Uhr beginnt das Abendprogramm mit Grußworten der 
Familie Wiesneth und des Bürgermeisters. Es folgt eine kurze 

feierliche Einstimmung mit Segnung, bevor ab 19 Uhr die Party-
band Klostergold für beste Stimmung sorgt und DJ Valdemossa 
die Feier in die Nacht begleitet. 

Der Eintritt ist frei, und die Wiesneth Mühle lädt alle ein, mitzufeiern.

Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Von Kaffee 
und Kuchen über Tiroler Kaiserschmarrn, Eis und Popcorn bis 
hin zu Gegrilltem, Gyros, Pommes, Pizza und Vegetarischem.
 
So wird das Jubiläum nicht nur zu einem Erlebnis für die ganze 
Familie, sondern auch zu einem Treffpunkt für alle, die Lust auf 
gute Musik, leckeres Essen und spannende Einblicke in 300 
Jahre Mühlengeschichte haben.

Die Wiesneth Mühle blickt mit Stolz auf ihre lange Tradition zurück 
und freut sich, diesen besonderen Tag mit allen Besucherinnen 
und Besuchern feiern zu dürfen.

 Anzeige

Ab 14 Uhr  
FAMILIENPROGRAMM
Mühlenkino, Hüpfburg, Alpakas, 
Back-Erlebnis, Infostände, 
Ausstellung landw. Maschinen...

ESSEN & TRINKEN
Ab 18 Uhr 
BÜHNE FREI 
FÜRS JUBILÄUM
Ab 19 Uhr 
PARTYBAND 
Klostergold
DJ Valdemossa

Sa.04.10.25
in SAMBACH
bei Pommersfelden

FEIERT MIT UNS 
300 JAHRE!

EINTRITT FREI!
VON_DEN_MUEHLENSCHWESTERN

Unser Medienpartner Mit freundlicher Unterstützung von

Die branchenüber-
greifende Messe für 
qualifizierte, motivierte, 
Arbeitssuchende, Wech-
selwillige und Querein-
steiger – vom Hilfsarbei-
ter bis zur Fach- und  
Führungskraft in Voll- 
und Teilzeit.

Forchheimer Str. 15, 96050 Bamberg
Öffnungszeiten: Sa & So 10-18 Uhr

11.-12.10.2025
Bamberg

www.jobmesse-franken.de

Hotline: 
0951 / 180 70 500

Ein Projekt der
MTB Messeteam Bamberg GmbH

JETZT ALS AUSSTELLER BEWERBEN!

Jobmesse Franken
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Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Suche
Motorrad/Moped/Mofa/Quad.
Zusand und Marke egal. Auch
defekte u. ohne Papiere/Schlüssel.
Auch Scheunen- und Kellerfunde.
Alles anbieten aber bitte keine 50er
Roller. Telefonisch oder WhatsApp
TEL: 015170343695

Suche für 1- Personenhaushalt in
Fo- Reuth eine zuverlässige Putz-
und Haushaltshilfe auf Minijobba-
sis. Baldmöglichst, 1x wöchentlich,
3 Stunden vormittags. Zuschriften
unter Chiffre 19398582 an den Ver-
lag.

Angehende Kinderpflegerin mit
Partner (21 Jahre, unbefristetes
Arbeitsverhältnis) sucht baldmög-
lichst kleine Wohnung. Telefon:
0155-10084686

Günstig Aluräder zu verkaufen:
Winterräder BMW i3 19 Zoll. Mer-

cedes GLC 18 Zoll Sommerräder.

Mercedes A / B / CLA-Klasse 17

Zoll Winterräder. 0176 92615906

Suche Garage oder überdachten
Stellplatz für meinen Privat-PKW
im Statdgebiet Forchheim, bevor-
zugt FO-Nordost/ -Nord. Tel.:
01523- 3902927

Kaufe Wald oder Fläche zum
Aufforsten. Lage, Zustand und
Größe egal, bitte alles anbieten!
Tel. 09545/2989547

Kaufe alles vom 1. und 2.

Weltkrieg und Blechspielzeug. Tel.

0172/7622984

Suche privat Modeschmuck.

Tel. 01521/3482674

Suche privat Geige/Cello. Tel.

0175/3454104

SCHNELL  SAUBER  ZUVERLÄSSIG
Ihr Partner für Markenheizöl 

ganz in Ihrer Nähe

Tel. 09191 2337 • Fax 09191 2330
Mobil 0179 5260850

Wir liefern auch Sand, Kies, Humus, Schotter,  
Rindenmulch, Kompost, Beton etc. in großen und  

kleinen Mengen!

91367 Weißenohe · Tel. 09192-992800 · www.ikratos.de

Wärmepumpe & Photovoltaik
� Meisterbetrieb seit 22 Jahren
� Über 12.000 schlüsselfertige Projekte
�  Persönliche Kundenbetreuung von A–Z

Bestattungen G. Mang
Inh. Anthony Brunner e.K.

Erdbestattung
Seebestattung
Diamantbestattung
Friedwaldbestattung
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
Nationale u. Internationale Überführungen
Eigener Verabschiedungsraum
Eigene ParkplätzeEigene Parkplätze

Untere Kellerstraße 30   • 91301 Forchheim 
www.bestattungen-mang.de

Tel.: 0 91 91 - 1 44 44

Mach Deine Steckdose zur Spardose! 
Mit dem neuen 10 kWh Batteriespeicher von YOUL 

GmbH. Ganz einfach in die Steckdose stecken und so-
fort sparen. Für jeden ganz einfach installierbar - ohne 

Elektriker! 
Echte Ingenieurskunst aus Bayern. 

Kontaktiere  uns  gerne  für  eine  
kostenlose Beratung:

support@youl.de oder 08377-7613100. 
Webseite: youl.de

KINO-CENTER FORCHHEIM
Wiesentstr. 39, Büro 09191 2314 • www.kino-fo.de

Kopie: Hallo Franken, NN Red./Telavision, Cine Marketing, Schlemm, FT

NEU: ONLINE-TICKETS UNTER www.kino-fo.de!

Im Bundesstart! Das magische Kino-Phänomen geht mit jeder 
Menge Spannung in die nächste Runde! 25.09. - 01.10.25 

„Die Schule der magischen Tiere 4“
„Digital“, freig. ab 0
Vorstellungen:  Mo.-Fr. 15.30+19.30 Uhr,  

Sa. 14.45,17.15+19.15 Uhr, So. 14.45+17.15 Uhr.

6. Woche! Abahachi u. Ranger sind zurück, um die wichtigsten 
Fragen der Menschheit zu lösen! 25.09. - 01.10.25!

„Das Kanu des Manitu“
„Digital“, freig. ab 6
Vorstellungen:  Mo.-Fr. 15.30+19.45 Uhr,  

Sa. 15.00, 17.00+19.45 Uhr, So. 15.00+17.00 Uhr.

2. Woche! Mitreißender Film über das Erwachsenwerden, die 
Liebe und bedingungslosen Zusammenhalt.  
Nur noch 25.09.-01.10.25

„22 Bahnen“
„Digital“, freig. ab 12
Vorstellungen:  Mo.-Fr. 19.30 Uhr,  

Sa. 16.45+19.15 Uhr, So. 17.00 Uhr 

3. Woche! Warmherziges Wüstenabenteuer über Mut und die 
Magie echter Freundschaft!  
Nur noch 25.09.-01.10.25

„Tafiti – Ab durch die Wüste“
„Digital“, freig. ab 0
Vorstellungen:  Mo.-Fr. 15.30 Uhr, Sa.+So. 15.00 Uhr

Neuregelung: Filme ab 12 sind auch für Kinder ab 6 in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten gestattet!
Preise: Union/Apollo/Domino 7,00 - 8,50 € (filmabhängig), 
3D-Zuschlag, Überlängenzuschlag: 0,50 bis 3,00 €, 
Popcorn = 2,50 €, Cola 0,33 l = 2,50 €, Pils 0,5 l = 3,00 €

Ein Licht ist ausgegangen,
aber es ist nicht erloschen,

denn tot ist nur, wer vergessen wird.
Ernest Hemingway
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Wir, die LINUS WITTICH Medien KG in Marquartstein  
im Chiemgau, sind spezialisiert auf die Herausgabe  
kommunaler Amts- und  Mitteilungsblätter sowie die 
Konzeption und Erstellung verschiedenster Akzidenz-
produkte.

Mit der Betriebsstätte Druckhaus Chiemgau erweitern  
wir unser Angebot um hochmoderne Drucklösungen und 
vereinen Medienproduktion und Druck unter einem Dach.

Wir bieten:
  Unbefristeter Arbeitsvertrag
  Betriebliche Altersvorsorge
  Individuelle Weiterbildungen
  Betriebliche Gesundheitsförderung
  Gutes Arbeitsklima in teamorientierten Strukturen
  Abwechslungsreiche Tätigkeit mit hoher Verantwortung
  Gleitende Arbeitszeiten

Bewerben Sie sich jetzt,
mit Ihren aussagestarken Bewerbungsunterlagen, Gehalts-
vorstellung und dem frühestmöglichen Eintrittstermin unter:

druckhaus@wittich-chiemgau de
Bei Rückfragen können Sie sich gerne persönlich an uns wenden

Druckhaus WITTICH KG Föhren 

Betriebsstätte Druckhaus Chiemgau
Windeckstr. 1, 83250 Marquartstein | Ulrich Kuschel

Telefon 0 86 41 - 97 81 - 20 | druckhaus@wittich-chiemgau.de

Wir suchen einen qualifizierten

Sachbearbeiter (m/w/d)

Kalkulation und Auftragswesen  
in Druck- und Medientechnik

Karriere mit Alpenpanorama?
Willkommen im Chiemgau!

Buchbinder (m/w/d)

in der Druckweiterverarbeitung

Offsetdrucker (m/w/d)

Zustellergesuch für den 
Forchheimer Stadtanzeiger

• Forchheim Gebiet Süd (352 Exemplare)

Interessiert?
Sie sind 14-täglich am Mittwoch und/oder Donnerstag
und/oder Freitag für uns tätig.
Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Die Bezahlung
erfolgt monatlich. Der Zustellervertrag wird im Rahmen der
Minijobs geregelt.
Wir suchen Schülerinnen/Schüler, Rentnerinnen/Rentner
sowie Hausfrauen/Hausmänner.
Bewerbungen bitte
telefonisch unter: 09191/7232-40 oder -27
oder
per E-Mail: zusteller@wittich-forchheim.de
per WhatsApp: 0177 9159845
online unter: zusteller.wittich-forchheim.de

E
... so schmeckt Vertrauen!

Metzgerei Partyservice

ndres

 Freundliche und zuverlässige
Metzgerei-Fachverkäufer (m/w/d)
 in Voll- und Teilzeit in Forchheim gesucht!  
 Gerne auch Auszubildende willkommen!

Bewerbungen unter 01 74 - 2 07 76 01

FACHPRAXIS FÜR KIEFERORTHOPÄDIE
Dr. KATHARINA KUNZ  ·  Dr. CHRISTINA KAISER

Zahntechniker/in (m/w/d) 
für KFO-Praxislabor gesucht (TZ/VZ) 

Dr. Katharina Kunz · Dr. Christina Kaiser 

Gleiwitzer Str. 15, 91301 Forchheim 

Tel. 09191/15457 • bewerbung@kfo-forchheim.de

JOBS IN IHRER REGION
Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Elektroniker (m/w/d)

Verfahrensmechaniker (m/w/d)

Bewirb dich direkt hier!

Fachlagerist (m/w/d)

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Industriekaufmann (m/w/d)

Fachinformatiker (m/w/d)

Deine Ausbildung 2026!
Starte deine Karriere beim globalen Hightech-Unternehmen.

Lohmann-koester GmbH & Co. KG
Industriestrasse 2
D-96146 Altendorf/Germany

www.lohmann-koester.com → Ausbildung

Industriemechaniker  (m/w/d)
Du fehlst 
uns noch!

L2
50

0
20

0
 0

72
5 

d
e

Wir suchen 
Verstärkung (m/w/d) 

• Mitarbeiter im Bereich Stromversorgung: 
-  Elektroniker für Betriebstechnik 
-  Monteur für Zähler- und Messwesen 

• Fachangestellter für Bäderbetriebe im EbserMare 

• Auszubildende ab 2026: 
- Umwelttechnologe für Wasserversorgung 
- Elektroniker für Betriebstechnik 
- Fachangestellter für Bäderbetriebe im EbserMare 

Die ausführlichen Stellenanzeigen findest du unter 
www.stadtwerke-ebermannnstadt.de 
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29,99€*29,29,99€*
66,65€

Gratisversand gilt beim Erstkauf, sonst 2,99 € Versand je Bestellung. Angebot enthält 6 Rotweine à 0,75l/Fl. und 2 Gläser von 
Schott Zwiesel. Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleichwertiger Wein 
beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/kauftipp. Weitere Produktinformationen (Lebensmittelkennzeichnung) 
finden Sie unter vinos.de auf der jeweiligen Artikelseite. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere 
AGB. Grundpreis/L: 6,66 €. Preise verstehen sich inkl. MwSt. Büro: Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 
030 330 855 05 (Mo-Fr 9:00-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 41226

ZUM 
PAKET

VERSANDKOSTENFREI*BESTELLEN: vinos.de/kauftipp

*

Jubiläumsweine 
zum Spitzenpreis

Feiern Sie mit uns die Rioja!

29,99€*
66,65€

Schnelle Lieferung
in 1-2 Werktagen

Über 130.000 Top-Bewertungen
von glücklichen Kunden

Bester Fachhändler
Spanien 2025

Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Rioja-Paket 2_ET011025_RZ.indd   1Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Rioja-Paket 2_ET011025_RZ.indd   1 15.09.25   09:0415.09.25   09:04
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Ältestes Forchheimer
Bestattungsunternehmen
Pietät Forchheim Rösch GmbH
Forchheim, Krottental 10a, Telefon 0 91 91 / 23 36
Kirchehrenbach, Hauptstraße 1, Telefon 0 91 91 / 91 03

Trauer� oristik der besonderen Art im eigenen Haus.

Alle Bestattungsarten, Bestattungsvorsorge.
Tag und Nacht, Sonn- und Feiertage immer erreichbar.
Hausbesuche und Besorgung der Formalitäten kostenlos.
Trotz explodierender Kosten im Bestattungswesen behalten wir unsere derzeitigen Preise bei.

Uwe Nützel PuTZ
unD STuck

91365 Weilersbach · am Letten 2 · Tel. 09191/61555-82, -81

• Innen- und Außenputz
• Vollwärmeschutz
• Renovierungsarbeiten

Sämtliche Garten-, Rasen-, Pflanz-,  
Pflaster-, Baumfäll- & Schneidearbeiten 

vom Fachmann
Telefon 0176-427 607 14

Rechtsanwältin
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Arbeitsrecht
Rechtsanwalt 

Telefon: 09191 / 97 94 824

Hornschuchallee 12      91301 Forchheim

Bestattungen
W.Opel GmbH

·   mit freundlicher und herzlicher Beratung 
zu allen Bestattungsarten

· Erledigung aller Formalitäten

· Bestattungsvorsorge

Ansprechpartnerin:  
Daniela Engel

Bei einem Trauerfall zu Hause, im Krankenhaus oder  
Pflegeheim sind wir für Sie da, um Ihnen zu helfen.

Telefon 09191 - 60 200
 St.-Martin-Straße 4 · 91301 Forchheim · www.opel-bestattungen.de

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alexandra Wentz & Team 
Heilpraktikerin & Osteopathin 

Terminvereinbarungen unter: 

09543 / 211 30 58 

www.osteopathiepraxis-hirschaid.de 
Praxisadresse: Pickelstraße 17, 96114 Hirschaid 

oder online: Wir sind  
gerne 

für Sie da! 

DachDeckerei
Lindenstraße 1, 91356 Kirchehrenbach
Tel. 0 91 91 / 9 45 29 oder 79 79 97
Fax 0 91 91 / 9 45 29
www.eichenmueller-dach.de

• DachneueinDeckung
• DachumDeckung
• FassaDenbau
• Flaschnerarbeiten
• isolierungen
• gerüst

meisTer-
beTrieb

Grabmale
•  Bei uns erhalten Sie eine individuelle  

und persönliche Beratung.
•  Wir erstellen Einzel-, Doppel- und Urnengrabmale
•  Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und  

Fotogravuren zum Einsatz
•  Wir reparieren und beschriften  

auch Grabmale anderer Hersteller.

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0) 9545 44 55 422
E-Mail: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de
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Industriestraße 44 • 91083 Baiersdorf • Tel. 091 33 / 60 79 7-0 • www.herrmann-baiersdorf.de

29.09.2025 | 09.00 - 18.00 Uhr 
Mit offener Ausstellungsfl äche | Sie haben Fragen? +49 (0) 9133 / 6079 - 70 oder info@herrmann-baiersdorf.de 

Boden MAFI

Besuchen
Sie uns in

Baiersdorf
(Direkt an der A73)

ZUHAUSE BEGINNT MIT DEM RICHTIGEN BODEN

HOCHQUALITATIVE HOLZPRODUKTE

ÜBER 100 JAHRE ERFAHRUNG

100% ÖKOLOGISCH

Renoviertes Büro in Forchheim  
inkl. Stellplätze, 4 Zimmer, 130 m²
Zusammenfassung

Immobilienart:  Büro/Praxisfläche
Nettomiete:  1.300 €
Heizkosten:  (Heizkosten in Nebenkosten enthalten)
Nebenkosten:  350 €
Kaution:  3 Kaltmieten
Fläche:  ca. 130,00 m²
Zimmer:  4
Bezug:  ab sofort oder nach Vereinbarung
Mieterprovision:  2,38 Kaltmieten

Mikrolage

 10  Fußminuten zum Bahnhof mit S-Bahnanbindung   
nach Erlangen und Nürnberg

 10 Min. zur Innenstadt oder zum Klinikum.

  Für die Mittagspause ist durch den nahe gelegenen  
Kellerwald Erholung in der Natur garantiert.

Martina Hübner Immobilienmarketing GmbH & Co KG • Marktplatz 11, 91301 Forchheim
Frau Martina Hübner,  Telefon: 09191 6219698 • Mobil: 0171/1807242 • E-Mail: info@immobilien-forchheim.com

Scanne den QR-Code für 
weitere Infos und Fotos 
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RÄUMUNGS-

VERKAUF
Öffnungszeiten: Do-Fr 10.00–17.30 Uhr, Sa 10.00–14.00 Uhr oder nach Vereinbarung!

Einrichtungshaus  
Max Barthelmess e.K.
Äußere Nürnberger Straße 9 + 11 
91301 Forchheim 
Tel. 09191 2161 
info@barthelmess-einrichtung.de 
www.barthelmess-einrichtung.de

WEGEN GESCHÄFTSAUFGABE

AB SOFORT

VERKAUFS 
OFFENER  
SONNTAG

05. Oktober

12-17 Uhr

- 50  %
auf den UVP „Listenpreis“

= halber Preis

 - 25  %
zusätzlich

gültig auf alle Ausstellungsstücke (reduzierte Preise sind Abholpreise)  
Lieferung gegen Berechnung möglich

Sonderöffnungszeiten: Do, 02.10., 10.00-17.30 Uhr & Sa, 04.10., 10.00-14.00 Uhr &  
So, 05.10., 12.00-17.00 Uhr

5 €

 

 

 
Ihr Ansprechpartner für Krankenpflege in Eggolsheim & Umgebung. 

Holen SIE sich Professionelle Unterstützung in allen Lebensbereichen. 
+ Grundpflege 

+ Behandlungspflege 

+ Verhinderungspflege 

+ Pflegeberatung 

+ Hauswirtschaftliche Leistungen 
 

Hauptstrasse 32      Öffnungszeiten 
91330 Eggolsheim      Mo – Do: 09:00 - 16:00Uhr 
E-Mail: info@gabis-krankenpflegeteam.de   Fr: 08:00 - 13:00 Uhr 
Webseite: https://gabis-krankenpflege.de/   Telefon: 09545-4643  
Instagram: gabiskrankenpflegeteam    Mobil: 0172-8154550   
 
 
 
 

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Sabine Kowalsky
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
s.kowalsky@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da...

  
Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159847

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst

Susanne Emmert-Deuerlein
Tel.: 09191 723263
Fax: 09191 723230

s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Sabine Kowalsky
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
s.kowalsky@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da...

  

Wir sind für Sie da...

Anzeige online buchen:

anzeigen.wittich.de

Suchen Sie Ihre 
WOHNUNG 
nicht in der 
FERNE. 
Suchen Sie  
REGIONAL.

Geschäftsanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Finden Sie Inserate und 
Anzeigen aus der Region!
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www.bestattungen-schmuck.de

EGGOLSHEIM
Hartmannstraße 25

09545 4423723

09191/ 72 54 0
Sebald-Kopp-Straße 4 · 91301 Forchheim GmbH & Co. KG

09191 / 72 54 0
Sebald-Kopp-Str. 4 · 91301 Forchheim
www.daecher-schmidt.de

BENÖTIGEN SIE MEHR LICHT?

Seriöse Firmen machen keine Haustürgeschäfte - 

                                                      S
eien Sie vorsichtig!

• BEDACHUNGEN
• BAUFLASCHNEREI
• HOLZBAUARBEITEN

Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne!

Hospizverein für den  
Landkreis Forchheim e.V. 
Birkenfelderstr. 27, 91301 Forchheim 
Telefon 09191 – 702626

hospizverein-forchheim.de

Gefördert durch

Kreativer  
Mitmach-Tag

Samstag,  

11. Oktober 2025 

von 10 bis 15 Uhr

VHS Forchheim

Hornschuchallee 20                    Das Motto:
Wir gestalten ein Riesen-Puzzle  

voller Freude am Leben! 

Bringt eure Freude am Leben mit und malt für uns  
Puzzle-Teile! Das kann jeder, ob Groß oder Klein,  

ob Alt oder Jung! Unsere sympathischen  
Künstlerinnen  

Nadine und Eugenija  
helfen dabei!  

Einen Stock höher stellt sich  

der Hospizverein vor –  
mit Getränken und Kuchen,  
Spenden sind willkommen!

Wenn Sie spenden wollen

Wir freuen und über jede Spende!

Unsere Bankverbindungen

Sparkasse Forchheim:

IBAN: DE88 76351040 0000 0648 24

Volksbank Forchheim:

IBAN: DE14 7639 1000 0007 7501 10

des Hospizvereins!

EugenijaNadine

Montag, 6.10.2025

Patientenverfügung  
und Vorsorgevollmacht

Beginn: 19.00 Uhr
Spenden willkommen
Anmeldung über VHS

Volkshochschule
des Landkreises Forchheim

Beginn: 17.45 Uhr
Karten: Abendkasse
Eintritt: 8 €

Dienstag, 7.10.2025

Kinofilm „The Father“
Das berührende Porträt eines Alzheimer- 
kranken, aus dessen Sicht gefilmt  
(in deutscher Sprache)

Mittwoch, 8.10.2025

Theaterstück „Ich  
erinnere mich genau“
Das Kleine Ensemble aus Niederbayern 
zeigt eine Mutter-Tochter-Beziehung, die  
durch eine Demenzerkrankung auf die  
Probe gestellt wird.

Beginn: 19.00 Uhr 
Einlass ab 18.00 Uhr
Karten: Ticket-Portal  
Sparkasse Forchheim,  
Büro Hospizverein
Vorverkauf: 19 €
Abendkasse: 20 €

Beginn: 10.00 Uhr 
Ende ca. 15.00 Uhr

Samstag, 11.10.2025

Kreativer Mitmach-Tag
Aus „Freude am Leben” ein Riesen-Puzzle 
gestalten! Jeder kann beitragen!  
Nadine und Eugenija helfen dabei!
Einen Stock höher stellt sich der  
Hospizverein vor –  
Getränke und Kuchen sind frei,
Spenden willkommen!

3. Forchheimer
Hospizwoche

4.
6. bis 

11. Oktober 2025

Volkshochschule
des Landkreises Forchheim

Wenn Sie spenden wollen

Wir freuen und über jede Spende!

Unsere Bankverbindungen

Sparkasse Forchheim:

IBAN: DE88 76351040 0000 0648 24

Volksbank Forchheim:

IBAN: DE14 7639 1000 0007 7501 10

URL:http://s.de/2sum

Hospizverein für den  
Landkreis Forchheim e.V. 
Birkenfelderstr. 27, 91301 Forchheim 
Telefon 09191 – 702626

hospizverein-forchheim.de

Gefördert durch

Unsere Experten aus Praxis und Klinik  
informieren Sie über den Verschleiß am Knie 
und Hüftgelenk, sowie die Anatomie der  
Gelenke und deren häufigste Erkrankungen.

Dabei erläutern die Experten die verschiede-
nen Verfahren der Therapiemöglichkeiten  
und gehen im Anschluss auf Fragen ein.

Ihre Mobilität ist unser Ziel.

Klinikum Forchheim – Fränkische Schweiz gGmbH 
Krankenhausstraße 10 ∙ 91301 Forchheim ∙ Telefon 09191 610-0  
info@klinikum-forchheim.de ∙ www.klinikum-forchheim.de

Behandlungsoptionen  
bei Hüft- und Knieproblemen

Herzliche Einladung zum kostenlosen Vortrag

Mittwoch,  
01.10.2025
19.00 Uhr, Raum U.101

Der Eintritt  
ist frei.  

Keine Anmeldung 
 erforderlich.

Weitere Termine:
▪	   05.11.2025  
▪	   04.02.2026
▪	   04.03.2026  


